


Bei uns finden Sie ein schönes Zuhause, in dem 
Sie sich rundum wohl und geborgen fühlen.
l Betreutes Wohnen
l Vollstationäre Pflege und Betreuung
l Gerontopsychiatrische Betreuung 
 und Pflege im beschützten Bereich
l Kurzzeitpflege
l Kurzzeiturlaub
l Tagespflege

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne: 
Telefon 02644/944-0

Senioren Residenz Sankt Antonius GmbH
Am Konvikt 6-8 . 53545 Linz . Fax 02644/944-222

www.incura.de

Zuhause im ehemaligen Franziskaner Konvikt

Wohnen. Leben. Sicherheit.



1

Verbandsgemeinde Linz am Rhein
Herzlich willkommen in der Verbandsgemeinde Linz am Rhein

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, sehr 
geehrte Gäste der Verbandsgemeinde Linz 
am Rhein, 

ich begrüße Sie herzlich – sei es als Neubür-
ger/in oder Gast – und hoffe, dass Sie sich in 
der Verbandsgemeinde Linz am Rhein rasch 
einleben und wohl fühlen werden. Um dies zu 
erleichtern und damit Sie unsere Verbandsge-
meinde schneller kennen lernen, sind in dieser 
Broschüre die wichtigsten Daten und Fakten 
über die Verbandsgemeinde Linz am Rhein 
und die zu ihr gehörenden Ortsgemeinden 
Dattenberg, Kasbach Ohlenberg, Leubsdorf, 
Ockenfels,  St. Katharinen und Vettelschoß 
sowie die Stadt Linz am Rhein zusammenge-
fasst. Außerdem enthält die Broschüre einen 
Überblick über schulische, kulturelle, sportliche 
und soziale Einrichtungen sowie Hinweise auf 
das vielfältige Vereinsangebot. 

Ich hoffe, dass diese Broschüre dazu beiträgt, 
Ihr Interesse am kulturellen und wirtschaftli-
chen Leben in unserer Verbandsgemeinde zu 
wecken. 

Sollten Sie Fragen haben, so wenden Sie sich 
bitte an die Verbandsgemeindeverwaltung Linz 
am Rhein. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter stehen Ihnen für weitere Auskünfte gerne 
zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Klaus Hannuschke
Bürgermeister
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  Richtung Zukunft–

 Asphalt

Die DEUTAG-Unternehmensgruppe ist als Anbie-
ter für moderne Asphalt- und Bitumenprodukte 
ein Begriff. Ein dichtes Netz stationärer Misch-
werke sorgt für Kundennähe und Produktqualität. 
Neue Anwendungen und innovative Produktideen 
stellen das bestehende Know-how immer wieder 
neu unter Beweis. Maßgeschneiderte Asphalt-
sorten für spezifische Einsatzgebiete bilden eine 
umfassende Angebotspalette.

Tradition und Fortschritt, Innovationskraft und 
modernste Technologie haben uns zu einem der 
führenden deutschen Anbieter von anspruchs-
vollen Qualitätsprodukten aus Asphalt gemacht. 
Und das soll auch so bleiben.

Wir engagieren uns
für die Zukunft

DEUTAG GmbH & Co. KG · Linzhausenstraße 20a
53545 Linz/Rhein · Tel.: 02644-563-8 · Fax: 02644-563-398

info@deutag.de · www.deutag.de
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Liebe Leser! Hier finden Sie eine wertvolle Einkaufshilfe, einen Querschnitt leistungsfähiger Betriebe aus Handel, Gewerbe und Industrie, alphabe-
tisch geordnet. Alle diese Betriebe haben die kostenlose Verteilung Ihrer Broschüre ermöglicht.
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Verbandsgemeinde Linz am Rhein
Verbandsgemeinde Linz am Rhein

Die Verbandsgemeinde* Linz am Rhein ist 
1970 im Zuge der Territorialreform in Rhein-
land-Pfalz aus dem Zusammenschluss der 
früheren Verbandsgemeinde Linz am Rhein 
mit Teilen der ehemaligen Verbandsgemeinde 
Neustadt (Wied) gebildet worden.
In den zur Verbandsgemeinde Linz am Rhein 
gehörenden Ortsgemeinden Dattenberg, 
Kasbach-Ohlenberg, Leubsdorf, Ockenfels, 
St. Katharinen und Vettelschoß sowie der 
Stadt Linz am Rhein leben heute ca. 19.600 
Einwohner. Rund 6.500 Hektar bilden eine 
sympathische Harmonie von historischen Orts- 
bzw. Stadtkernen und modernen Wohnbau-, 
Gewerbe- und Industriegebieten sowie eine 
Landschaft mit beispielhaftem Freizeit- und 
Erholungswert.
Sie liegt verkehrsgünstig im nördlichen Rhein-
land-Pfalz zwischen den Ballungsräumen Köln/
Bonn und Koblenz/Neuwied im Naturpark 
Rhein-Westerwald. Es sind nahe Anschlüsse 
an wichtige Fernverbindungen (BAB 3 Köln 
– Frankfurt, BAB 61 Krefeld – Ludwigshafen 
und B 42) gegeben. Der internationale Groß-
flughafen Köln-Bonn ist in etwa 30 Minuten zu 
erreichen. Zwischen Linz am Rhein und Rema-
gen-Kripp besteht eine Rheinfährverbindung.

Als Wohn-, Gewerbe- und Industriestandort, 
als Touristenzentrum und Ausflugsziel ge-
nießt die Verbandsgemeinde Linz am Rhein 
eine bevorzugte Stellung. In ihr befinden sich 
lebendige Gemeinden mit herrlichen Fachwerk-
bauten und Burgen, deren mittelalterlicher 

Ursprung sichtbar und spürbar geblieben ist. 
Maßnahmen der Stadtkernsanierung und Dor-
ferneuerung heben diesen Charakter deutlich 
hervor.
Die Verbandsgemeinde Linz am Rhein besitzt 
eine qualitätsorientierte, innovationsfreudige 
Wirtschaft mit Standortvorteilen und hat gute 
Einkaufsmöglichkeiten mit Flair und kurzen 
Wegen.

* Verbandsgemeinden sind aus Gründen des 
Gemeinwohls gebildete Gebietskörperschaf-
ten, die aus benachbarten Gemeinden (Ortsge-
meinden) des gleichen Landkreises bestehen. 
Sie erfüllen neben den Ortsgemeinden öffent-
liche Aufgaben der örtlichen Gemeinschaft 
und nehmen an Stelle der Ortsgemeinden 
Selbstverwaltungsaufgaben (nach den Schul-
gesetzen übertragene Aufgaben, Brandschutz 
und technische Hilfe, Bau und Unterhaltung 
von zentralen Sport-, Spiel- und Freizeitanla-
gen sowie überörtliche Sozialeinrichtungen, 
Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung und 
Ausbau sowie Unterhaltung von Gewässern 
dritter Ordnung) wahr, die unter den ge-
wandelten Verhältnissen die Leistungs- und 
Verwaltungskraft der einzelnen Ortsgemeinden 
übersteigen oder deren gemeinsame Erfüllung 
im öffentlichen Interesse geboten ist. Trotz 
dieses Aufgabenübergangs ist den Ortsgemein-
den eine nach Anzahl und Gewicht bedeutsa-
me Sachkompetenz verblieben, so dass der 
Kernbereich des Selbstverwaltungsrechts der 
Ortsgemeinden nicht berührt wird.

Die Verbandsgemeindeverwaltung führt die 
Verwaltungsgeschäfte der Ortsgemeinden in 
deren Namen und in deren Auftrag. Deshalb 
können die Ortsgemeinden grundsätzlich we-
der eine eigene Verwaltung einrichten noch 
eigenes Verwaltungspersonal beschäftigen. 
Die Verwaltungskompetenz liegt hinsichtlich 
der den Ortsgemeinden obliegenden Selbst-
verwaltungsaufgaben bei den Verbandsge-
meindeverwaltungen.

Verbandsgemeindeverwaltung Linz am Rhein 
Am Schoppbüchel 5, 53545 Linz am Rhein 
Postfach 94, 53542 Linz am Rhein
www.verbandsgemeinde-linz.de 
oder www.linz-vg.de 
E- Mail: poststelle@linz-vg.de

Bürgermeister: Klaus Hannuschke
1. Beigeordneter: Wilfried Eul, 
 St. Katharinen, 
 Wilhelmstraße 9
2. Beigeordneter: Dieter Sander, 
 Kasbach-Ohlenberg, 
 In der Au 2

Verbandsgemeinderat:
CDU 18 Sitze
SPD 7 Sitze
FWG 5 Sitze
Bündnis 90/DIE GRÜNEN 2 Sitze
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Eine Reise in die Vergangenheit

„Römisch“ nennt sich die Glashütte auf der Burg aus dreierlei Gründen: 
Einmal war der Großraum Köln-Bonn vor knapp 2000 Jahren eines der 
bedeutendsten Glaszentren in der antiken Welt. Nur Rom selbst, Alex- 
andria in Ägypten und einige wenige Städte im nördlichen Gallien hat- 
ten ähnlichen Einfluss auf die Glasentwicklung. Das war die Zeit, in 
der Glas nach Gold der teuerste Stoff der Welt war. 600 Jahre lang, 
so verordnet von den Päbsten, waren alle Altargefäße ausschließlich aus 
Glas, aus Kristall. Selbst Cäsaren haben Glas geblasen.

Zum anderen wird in der Römischen Glashütte auf Burg Linz noch mit 
den gleichen Werkzeugen wie vor 2000 Jahren gearbeitet, und es 
werden die gleichen Handwerkstechniken angewendet. Dabei ist das 
wichtigste Werkzeug – heute wie früher – die Glasmacherpfeife. So 
wird das eiserne Blasrohr genannt, mit dem er das Glas hält, aufbläst, 
formt. Seit rund 2000 Jahren gibt es diese Glasmacherpfeife, eine 
geniale Erfindung der Phönizier, und erst damit begann die „Massen- 
produktion“ von einerseits künstlerischem und andererseits rein hand- 
werklichem Haushaltsglas.

Der dritte Bezug auf das „Römische“ ist die Tatsache, dass auf der Burg 
Linz freie Nachbildungen antiker Gefäße angeboten werden – mit Zerti- 
fikat. Dies ist jedoch nur ein Segment in einem überaus breiten Sorti- 
ment, das bei klaren modernen Formen beginnt und bei verspielten Ju- 
gendstildekoren, altböhmischen Glasschleiferkunst und venezianischen 
figürlichen Arbeiten noch lange nicht endet.
Insofern ist die Römische Glashütte auf Burg Linz nicht nur Produktions- 
stätte, sondern gleichermaßen „lebendes Museum“.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ganz besonders reizenden Zuwachs…

… hat die Römische Glashütte in der Burg Linz bekommen: In den  
Räumen der ehemaligen Zinngießerei haben die Inhaber eine Burg- 
Puppenstube eingerichtet, die das Herz jedes Puppen- und Teddyliebha- 
bers höher schlagen lässt. Entzückende Püppchen, putzige Bärchen und 
aufwendig gestaltete Marionetten warten dort auf liebevolle Puppen- 
Eltern. Aber auch Deko-Objekte und kunstvolle, mundgeblasene Glasge- 
genstände sind in der Burg-Puppenstube zu finden. Wer die Burg- 
Puppenstube besuchen möchte: Ab sofort ist wieder täglich geöffnet!

RÖMISCHE 
GLASHÜTTE

BURG LINZ

Römische Glashütte Burg 
Linz: Kostbarkeiten für 
wenig Geld!
Vom kleinen Geldbeutel bis 
zum kostbaren Kunstobjekt

Wer das prächtige Kristall liebt und 
handwerklich aufwendig gefertigte 
Objekte, der wird sich nach der De- 
monstration des alten Handwerks den 

300 qm großen Ausstellungs- und Ver- 
kaufsgalerien zuwenden. Unter geißen-
dem Licht funkeln auf den Glasregalen 
phantastisch geschliffene Objekte, kris-
tallklar und in hochwertigen Überfang- 
techniken, daneben viele Figurales wie 
in Murano, Unikate für den Sammler, der 
beruhigt Wertsteigerungen erwarten 
darf, aber auch Schönes für den kleinen 
Geldbeutel, Mitbringsel, die im Sinne 
des Wortes mehr scheinen als kosten.

Nirgendwo sonst sind der wirkende 
Mensch, das Material der Erde, die 
Kraft des Feuers und das geschaffene 
Objekt noch so nahe beisammen.

Feuer-, Hitze-Faszination in der  
RÖMISCHEN GLASHÜTTE 
Glasbläser demonstrieren alte 
Handwerkstechniken

Ganzjähriger Weihnachtsmarkt
300 m2 große Verkaufs-Galerie 
Glasbläserkunst am eigenen Ofen vorgeführt
Burg-Puppenstube im Burghof
Tel. 02644/2039 · Fax 80355     http://www.roemische-glashuette.de
Täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.  Auch an Sonn- u. Feiertagen

Kostbarkeiten, Unikate und Originelles

Eintritt frei

Riesig
e Ausw

ahl
bietet die Günstige Preise



9

Verbandsgemeinde Linz am Rhein
Verbandsgemeinde Linz am Rhein

Städtepartnerschaft mit der polnischen Stadt Namyslów (Namslau) 
Opole (Oppeln)

Vorsitzende der Fraktionen des 
Verbandsgemeinderates: 
CDU-Fraktion: Jutta Demuth, Linz am Rhein, 
 Saarlandstraße 52
SPD-Fraktion: Hans-Joachim Schwedthelm, 
 Leubsdorf, Im Eisel 10
FWG-Fraktion: Theo Hausen, Kasbach-
 Ohlenberg, In der Stehle 3
Fraktion  Ludwig Stolz,
Bündnis 90/ Leubsdorf,
DIE GRÜNEN: Im alten Hahn 9

Ausschüsse des Verbandsgemeinderates: 
Haupt- und Finanzausschuss
Werk-, Bau- und Umweltausschuss
Rechnungsprüfungsausschuss 
Schulträgerausschuss

Kriminalpräventiver Rat der
Verbandsgemeinde Linz am Rhein 
Geschäftsführung durch die Verbandsgemein-
deverwaltung, 
Tel.: 0 26 44/56 01-14

Seniorenbeirat der Verbandsgemeinde 
Linz am Rhein 
Geschäftsführung durch die Verbandsgemein-
deverwaltung,
Tel.: 0 26 44/56 01-0

Amtliches Bekanntmachungsorgan: 
„Unsere Verbandsgemeinde Linz am Rhein“
wöchentlich erscheinendes Mitteilungsblatt der 
Verbandsgemeinde Linz am Rhein

Gleichstellungsbeauftragte der Verbands-
gemeinde Linz am Rhein Astrid Thol, 
Tel.: 0 26 44/98 19 84, 
 0 26 31/80 26 08 oder 
 0 26 44/56 01-12,-13 
Fax: 0 26 44/60 19 59
Handy: 01 74/2 43 27 95
E-Mail:  athol@neuwied.de
Regelmäßige Sprechzeiten am 2. Dienstag 
eines Monats von  16.30 bis 18.30 Uhr im 
Verwaltungsgebäude der Verbandsgemeinde 
Linz am Rhein, Am Schoppbüchel 5

Schiedsamt
Schiedsfrau des Schiedsamtsbezirks der Ver-
bandsgemeinde Linz am Rhein Frau Elfi Dara 
Schönberger, Schmitzhöfe 2, 53545 Linz am 
Rhein, Tel.: 02644/807233
Stellvertreter: Peter Demuth, Saarlandstraße 
52, 53545 Linz am Rhein, Tel. 0 26 44/1799

Zu den Aufgaben der Schiedsperson gehört 
es, den in § 380 der Strafprozessordnung 
vorgeschriebenen Sühneversuch und einen 
Sühnenversuch in bürgerlichen Rechtsstreitig-
keiten nach Maßgabe der Schiedsamtsordnung 
durchzuführen.

Im Rahmen des zwischen dem 
Land Rheinland-Pfalz und der 

Woiwodschaft Opole der Republik Polen am 
23. Februar 1996 im Geiste der europäischen 
Zusammengehörigkeit und der Partnerschaft 
unterzeichneten Freundschaftsvertrages ist 

der Wille bekundet, durch eine Partnerschaft 
zwischen den beiden Kommunen Kontakte zwi-
schen Schulen, Vereinen, Kirchen und Betrieben 
zu schaffen und zu entwickeln, die der kultu-
rellen, gesellschaftlichen und wirtschaftlichen 
Entwicklung der Beziehungen zwischen dem 

polnischen und dem deutschen Volk – den Mit-
gliedern eines freien, friedlichen und gemeinsamen 
Europa – dienen. Die Partnerschaftsurkunde wurde 
am 29. September 2000 unterschrieben.
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ANTJE HOLTGRAVE-PIEDMONT
Rechtsanwältin

Zugleich Fachanwältin für Familienrecht

Weitere Gebiete:
Erbrecht, Mietrecht, Arbeitsrecht (TSP)

Verkehrsrecht/Strafrecht (ISP)

Asbacher Straße 30 · 53545 Linz am Rhein
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Verbandsgemeinde Linz am Rhein
Ortsgemeinde Dattenberg

Einwohner: 1.653
Haushalte: 773
Fläche: 933 ha
Höhenlage: 61–388 m über NN

Ortsteile: 
Arnsau, Brochenbach, Ginsterhahn, Hähnen, 
Heeg, Wallen

Ortsbürgermeister: 
Dieter Runkel, Hauptstraße 37, 
53547 Dattenberg, Telefon: 0 26 44/47 98

1. Beigeordnete: 
Ulrike Kräften, Friedrichstraße 3, 
53547 Dattenberg 

2. Beigeordneter: 
Joachim Drumm, Wallen 19, 53547 Dattenberg
 
Gemeinderat: 
CDU 7 Sitze
SPD 7 Sitze
FWG 2 Sitze

Aus der Geschichte
Die Gemeinde Dattenberg mit ihren Ortsteilen 
Wallen, Ronig, Ginsterhahn, Hähnen, Heeg 
und Wallen erstreckt sich vom Rhein über die 
Vorberge des Westerwaldes bis zum Wiedtal.
Die Siedlungskerne befinden sich auf dem 
Burgberg und dem Bornberg.
Die Ursprungssiedlung Dattenbergs dürfte 
unterhalb der Burg Dadenberg gelegen und 

vermutlich in Beziehung zu dem Wallener 
„Gertrudenhof“ („Niveller-Hof“) gestanden 
haben; darauf weisen sowohl Bodenfunde auf 
dem „Stürzberg“ aus merowingischer Zeit als 
auch die Lage des Niveller Grundbesitzes bzw. 
die Grenze in Wallen zwischen der Stadt Linz 
und Dattenberg hin.

Burg Dattenberg

Die erste urkundliche Erwähnung datiert aus 
dem Jahre 1217. In diesem Dokument sind 
die Ritter Konrad und Werner von Dadenberg 
als Zeugen genannt. 1242 wird in einer Ren-
nenberger Urkunde „Vir honestus“ Werner 
von Dadenberg erwähnt. In jener Zeit dürfte 
die Burg erbaut worden sein, von der nur der 
Bergfried erhalten ist. Um 1330 verkaufte 
Wilhelm von Dadenberg seine Burg mit allen 
Gerechtsamen an Kurköln, dessen Eigentum 
sie bis 1803 blieb. Das Wappen des ersten 
Geschlechts derer von Dadenberg lebt in dem 
heutigen Gemeindewappen weiter: Ein sieben-
mal von Silber und Schwarz geteilter Schild 
ist mit einem rotbewehrten und gezungten 
doppelschwänzigen goldenen Löwen belegt. 

Nach der Säkularisation und dem Übergang 
der Bürgermeisterei Linz an Preußen gingen 
die einst kurkölnischen Güter in Privatbesitz 
über.
Ein Notar Stoppenbach baute sich auf dem 
Burggelände um 1845 ein Landhaus, dem der 
Berliner Baumeister Adolf Fuchs durch Umbau 
die heutige Gestalt verlieh. Nach weiterem 
Besitzwechsel drohte das gepflegte Anwesen 
nach dem Zweiten Weltkrieg zu verfallen. 
1949 erwarb der Landkreis Köln dann den 
sehr schön gelegenen Besitz und baute ihn zu 
einem Jugendbildungszentrum aus. Die Burg 
ist heute im Privatbesitz.
Die wesentlichen Erwerbsquellen der Datten-
berger Bevölkerung waren vor einer Generation 
noch Land- und Forstwirtschaft, Weinbau und 
die Beschäftigung in der Basalt-Industrie. 
Zunehmend entwickelte sich Dattenberg zu 
einer Wohngemeinde, wozu die attraktiven 
Baulagen mit herrlichem Weitblick ins Rhein- 
und Ahrtal sowie zu den Eifelbergen idealen 
Anreiz bieten. In einem in den letzten Jahren 
neu aufgelegten Gewerbegebiet am Ortsrand 
wurde die Möglichkeit der Ansiedlung von 
Gewerbebetrieben geschaffen.
An kulturellen Sehenswürdigkeiten sind die 
Burg mit den rekonstruierten Wehranlagen, 
der Chor der alten Pfarrkirche aus dem  13. 
Jahrhundert und die neuromanische Kirche aus 
dem 19. Jahrhundert zu erwähnen. Aufmerksa-
me Beobachter finden darüber hinaus weitere 
Zeugnisse einer bewegten Ortsgeschichte.
(Verfasser: Anton Rings, Dattenberg)
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Ortsgemeinde Kasbach-Ohlenberg

Einwohner: 1.462
Haushalte: 710
Fläche: 478 ha
Höhenlage: 56–320 m über NN

Ortsteile: Kasbach, Ohlenberg

Ortsbürgermeister: 
Dieter Sander, In der Au 2, 53547 Kasbach-
Ohlenberg, Telefon: 0 26 44/75 46

1. Beigeordneter: 
Leo Burghard, Obererler Straße 6, 
53547 Kasbach-Ohlenberg
 
2. Beigeordneter:
Theo Hausen, In der Stehle 3, 53547 Kasbach-
Ohlenberg

Gemeinderat:
FWG Kasb.-Ohl. 5 Sitze
FWG Ohl. 4 Sitze
CDU 4 Sitze
SPD 3 Sitze

Aus der Geschichte
Kasbach wurde erstmals 882 in Liegenschafts-
verzeichnissen der Benediktinerabtei Prüm 
(Eifel) urkundlich erwähnt. So konnte 1982 in 

dem in diesem Jahr fertig gestellten schmu-
cken Bürgerhaus die 1100-Jahrfeier begangen 

werden. Im alten Ortskern des ehemaligen 
Bauern- und Winzerdorfes sind einige schöne, 
althergebrachte Handwerkskunst belegende 
Fachwerkhäuser im rheinischen Stil erhalten 
und werden sorgsam gepflegt.
Noch vor wenigen Jahrzehnten war Kasbach 
in zwei selbstständige Gemeinden, Ober- und 
Niederkasbach, aufgeteilt. Die Grenze bildete 
der Kasbach, der auch die Grenze zwischen den 
Bistümern Köln und Trier ist. Seit dem 1. Januar 
1976 ist Kasbach mit dem Ort Ohlenberg zu 
einer Gemeinde zusammengeschlossen mit 
neuem Namen Kasbach-Ohlenberg.

Die Kirche aus dem Jahre 1906 ist der hl. Ma-
ria-Magdalena und dem hl. Michael geweiht. In 
der Kirche sind einige Kunstschätze enthalten, 

so die aus dem 17. Jahrhundert stammende 
Monstranz sowie eine „Regina coeli“, eine 
hervorragende Arbeit des holländischen Ma-
lers Heinrich-Johann Sinkel (1835–1908). Ein 
schönes Vesperbild aus Sandstein, das wahr-
scheinlich etwa um 1420–1430 in Böhmen 
entstanden ist, ist heute Mittelpunkt einer 
Gedächtnisstätte für die Gefallenen des Ersten 
Weltkrieges. Zum Gedenken an die Opfer des 
Zweiten Weltkrieges wurde eine Pieta, eine 
gute Steinmetzarbeit aus Mendiger-Basalt 
des Klosters Maria-Laach, neben der Kirche 
aufgestellt.

Bemerkenswertes Bauwerk ist auch die so ge-
nannte „Collenburg“. Sie gehörte der Überlie-
ferung nach zum früheren Kölner „Zehnthof“ 
und stammt aus dem 17. Jahrhundert.

Bei Ohlenberg handelt es sich um eine uralte 
Siedlung. Darauf deutet hin, dass auf den 
nahe gelegenen Bergen („Hummelsberg“ und 
„Asberg“) Ringwälle aus vorgeschichtlicher 
Zeit gefunden wurden, in die sich die in den 
Dorfsiedlungen ansässigen Bewohner zu ih-
rer Sicherung gegen Angriffe fremder Völker 
zurückzogen. Die Annahme, dass es sich um 
eine uralte Siedlung handelt, wird untermauert 
durch die Untersuchung des Ortsnamens.

Das erste schriftliche Zeugnis, in dem Ohlen-
berg genannt wird, stammt aus dem Jahre 
1262. Verschiedene Klöster hatten im Mittelal-
ter Verbindung zu dem Ort Ohlenberg. Im Jahre 

Altes Fachwerkhaus in Kasbach-Ohlenberg, Ortsteil 
Kasbach
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Einwohner: 1.787
Haushalte: 846
Fläche: 1.022 ha
Höhenlage: 58–360 m über NN

Ortsteile: 
Hesseln, Krumscheid, Rothe Kreuz

Ortsbürgermeister: 
Achim Pohlen, Kreuzstraße 19, 
53547 Leubsdorf, Telefon: 0 26 44/80 01 72

1. Beigeordneter: 
Erich Honnef, Im Boden 25, 53547 Leubsdorf

Gemeinderat:
CDU 10 Sitze
SPD 4 Sitze
FWG 1 Sitz
Bündnis 90/DIE GRÜNEN 1 Sitz

Aus der Geschichte
Die erste Erwähnung des Ortes unter dem 
Namen „Lupstorf“ geht ins Jahr 639 zurück. 
Mit „Lupstorf“ ist das Dorf des Lupo gemeint. 
Lupo wird später zu „Luitprecht“. Dieser Name 
weist auf die Herrschaft der Franken am Mittel-
rhein um 500 hin. Im 5. bis 7. Jahrhundert 
befinden sich hier viele Siedlungen, die auf eine 
Gründung durch die Franken zurückgehen. Das 
Land um den Bach, der später auch nach dem 
Ort benannt wurde, wurde von Lupo besiedelt 
und nach ihm benannt.

Ortsgemeinde Kasbach-Ohlenberg

1293 ist ein Besitz des Kölner Apostelstifts in 
Ohlenberg urkundlich nachgewiesen. 1387 
übergaben Konrad, Vogt von Painauwe, und 
Gertrud, seine Gemahlin, alle Güter in Ohlen-
berg dem Kloster Maria Laach und erhielten 
sie von demselben als Lehen zurück. Die von 
Gerhard von Rennenberg zu Anfang des 13. 
Jahrhunderts gegründete Cistercienserabtei  
St. Katharinen erwarb 1308 ein Haus und Hof 
mit Ackerland in Ohlenberg.

Bedeutender als die Besitztümer in Ohlen-
berg waren für das Kloster St. Katharinen die 
Liegenschaften in Erl, das urkundlich 1257 
erstmals erwähnt ist. In einer alten Urkunde 
wird Erl als „eyn kostlich hoiff“ bezeichnet, den 

Gerhard von Rennenberg im 13. Jahrhundert 
dem Kloster schenkte. Die Bedeutung des Erler 
Hofes geht daraus hervor, dass im Jahre 1674 
die Abtei den Hof als „ihr bestes Pfandt“ für 
ein Darlehen von 200 rth. einsetzte.

Neben dem Erler Hof hatte im Mittelalter der 
zur Burg Ockenfels gehörende Röttgenhof, 
der urkundlich 1480 erwähnt wird, besondere 
Bedeutung.

Ohlenberg war im Mittelalter ein Teil des 
Kirchspiels Linz, das wie die Stadt Linz bis ins 
19. Jahrhundert ununterbrochen zum Kurfürs-
tentum Köln gehörte. Trotz politischer Zuge-
hörigkeit zum Kurfürstentum Köln gehörte die 

Pfarrei Ohlenberg zum Erzbi Trier. Der Schutz-
patron der Pfarrei Ohlenberg ist St. Nikolaus. 
Hieraus kann man schließen, dass Ohlenberg 
schon im frühen Mittelalter eine Kirche gebaut 
haben muss. In der „Taxa generalis“ des Erz-
bistums Trier wird eine Kapelle in Ohlenberg 
um 1380 erwähnt. Die heutige Kirche wurde 
im Jahre 1903 im neuromanischen Stil errich-
tet. Von der alten Kirche blieb neben dem 
Chor aus dem 13. Jahrhundert der Kirchturm, 
der wahrscheinlich aus dem 17. Jahrhundert 
stammt, erhalten.

(Verfasser: 
Josef Engels † und 
Karl-Josef Krupp †, Kasbach-Ohlenberg)

Ortsgemeinde Leubsdorf
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Durch eine Urkunde schenkte Pipin d. Ä. († 
659) seiner Tochter Gertrud Orte mit Wein-
bergen, Wäldern, Fischereien etc. Unter diesen 
ist Leubsdorf eigens aufgeführt. Durch diese 
Schenkung an Gertrud, die Gründerin des 
Klosters Nivelles (Belgien), kommt Leubsdorf in 
den Einflussbereich dieses Klosters. Der Name 
„Gertrudenberg“ für den Weinberg an der Ge-
markungsgrenze zu Dattenberg weist auf diese 
Beziehung hin.  Des Weiteren zeugen davon 
noch einige schöne Fachwerkbauten, einstige 
Klösterhöfe: die „Steckkuhl“ (Hauptstraße 
28), zuerst im Besitz derer „von Rennenberg“, 
später Hof der Abtei Marienstatt, ferner der 
„Stiftshof“ von Kaiserswerth (Kreuzstraße 8).
Das Jahr 1250 ist für Leubsdorf von besonde-
rer Bedeutung. Mechthild von Sayn übergibt 
am 1. Mai 1250 ihren gesamten Besitz vom 
„Ariendorfer Bach“ abwärts dem Erzbischof 
von Köln, Konrad von Hochstaden. Darunter 
fallen viele Ortschaften, so auch Leubsdorf. 
Von 1250 wird Leubsdorf mit der weltlichen 
Herrschaft von Köln verbunden und bleibt es 

5 1/2 Jahrhunderte bis 1802. In Protokollen 
aus Linz werden bei einer Versteigerung von 
Klostergütern im Jahre 1820 für Leubsdorf 
zehn Höfe aufgeführt.
Der geschichtlich bedeutsamste Fachwerkbau 
ist die Burg, eine ehemalige Zollburg der Vögte 
von „Lupstorf“. Die Leubsdorfer Burg mit dem 
gotischen Wohnturm aus dem  14. Jahrhundert 
und ihrem markanten Vierecktürmchen ist 
neben der „Weißen Kirche vom Rhein“ für 
Leubsdorf markant. Die nach der Patronin des 
Ortes St. Walburgis († 779), einer Verwandten 
des Apostels der Deutschen, St. Bonifatius, 
benannte Kirche ist ein wahres Schmuckstück. 
Auf der Anhöhe über dem Ort stand vermutlich 
schon im  9. Jahrhundert eine Kreuz-Kapelle. 
Um die Mitte des 13. Jahrhunderts wurde 
eine romanische Kirche angebaut. Von dieser 
stehen  heute noch der rechte Chor und der 
Turm bis zur Mauerhöhe. Die damaligen wert-
vollen Fresken gingen verloren, als 1905 die 
heutige Kirche gebaut wurde: ein gelungener 
Bau im gotischen Stil. Heute ist Leubsdorf eine  

Wohngemeinde mit einem guten Angebot 
kommunaler Grundeinrichtungen, mit sehr 
schön gelegenen Neubaugebieten und darauf 
bedacht, Erhaltenswertes zu erhalten, sich der 
Entwicklung aber nicht zu verschließen.

(Verfasser: Pfarrer Josef Schmitt †, Leubsdorf)

14

Ortsgemeinde Leubsdorf

St.-Walburgis-Kirche
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Stadt Linz am Rhein

Einwohner: 6.339
Haushalte: 3.355
Fläche: 1.798 ha
Höhenlage: 57–386 m über NN

Ortsteile: Kretzhaus, Roniger Hof, Stuxhof

Stadtbürgermeister: 
Adi Buchwald, In der Au 15, 53545 Linz am 
Rhein, Telefon: 0 26 44/98 16 16

1. Beigeordneter: 
Ernst Peichl, Mittellöh 18,53545 Linz am Rhein

2. Beigeordneter: 
Jürgen Pappendorf, Zum Ziegenbusch 16, 
53545 Linz am Rhein

Stadtrat:
CDU 13 Sitze
SPD 6 Sitze
FWG 2 Sitze
Bündnis 90/DIE GRÜNEN 1 Sitz

Städtepartnerschaften:
– Linz/Donau/Österreich
– Marietta/USA
– Pornic/Frankreich
– Freundschaft mit Linz/Sachsen

Aus der Geschichte
874 Linz wird erstmals urkundlich erwähnt. 
Reginbierg, die erste Äbtissin von Gerresheim, 
bestätigt die Schenkungen ihres Vaters an das 
Stift. In der Urkunde werden „Pfandguter zu 
Lincesce“ erwähnt.

1198 Ort und Kirche werden in den 
Kämpfen zwischen Otto IV. und 
Philipp v. Schwaben zerstört.

1206–1214 Bau der Pfarrkirche St. Martin.

1250 Linz kommt durch Mechthild v. 
Sayn an das Kurfürstentum Köln, 
es bleibt kölnisch bis 1803.

 wird Linz Stadt. Genaues Datum 
der Stadterhebung unbekannt. 
Während dieser Zeit auch Be-
ginn des Baus der Mauern und 
Stadttore.

1365 Bau der kurfürstlichen Burg 
durch Engelbert von der Mark.

1391 brannte die Stadt bis auf ein 
Drittel ab.

1450–1520 Erweiterung der Stadt, Verstär-
kung der Mauern und Tore.

1475 Belagerung der Stadt durch ein kai-
serliches Heer im Neusser Krieg.

1508 Älteste Fassung der „Linzer Ober-
eintracht“, auch „Linzer Union“ 
genannt: Bündnis mehrerer Orte 
zu gegenseitiger Hilfe.

1543–1548 Reformationswirren, Spaltung 
der Bürgerschaft, Tumulte, Bil-
derstürmer.

1548 Wiederherstellung des alten 
Glaubens.

1583 Kriegerische Auseinandersetzun-
gen im Kölner Krieg. Mehrfache 
Besetzung. 

 Verpfändung der Stadt an die 
Grafen von Isenburg.

1618 Das „Bürgerbuch von Linz“ wird 
begonnen. In ihm sind alle Bür-
ger (286) verzeichnet.

1626 Ernst v. Isenburg ruft die Kapu-
ziner nach Linz.

1632 Besetzung durch die Schweden 
unter Graf Baudissin.

1633 Enthauptung des Bürgermeis-
ters Castenholtz. – Vertreibung 
der Schweden durch spanische 
Truppen unter Graf v. Isenburg.

 

Zwischen 
1304 
und 1329
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 Mehrmalige Einquartierung von 
französischen, kaiserlichen, kur-
fürstlichen u. a. Truppen. 
Außerdem starke Abgabebelas-
tungen für die Bevölkerung.

1741 und  Abermalige Besetzung durch 
1796 französische Truppen.

1803 Linz fällt unter die Herrschaft von 
Nassau-Usingen.

1815 kommt Linz durch Tausch an 
Preußen.

1816 Der Kreis Linz wird gebildet, aber 
1822 wieder aufgelöst und dem 
Kreis Neuwied eingegliedert.

1831 Der Rheinzoll in Linz wird auf-
gehoben.

1845 Die evangelische Gemeinde von 
Linz entsteht.

1861–1863 Die Stadtmauer, Leetor und Gra-
bentor werden abgetragen.

1870 Anschluss an das Eisenbahnnetz.

1880 Die Reblaus vernichtet den 
größten Teil der Linzer Wein-
berge. – Zusammenschluss der 
Steinbruchbesitzer zur Basalt AG 
Linz.

ab 1924 Freilegung der Fachwerkhäuser. 
Ausmalung der Gefache, daher 
die Bezeichnung: „Linz, die bun-
te Stadt am Rhein“.

1943/44/45 Bombenangriffe, geringe Zerstö-
rungen.

1945 Besetzung durch die Amerika-
ner.

1946 Linz gehört zum Land Rheinland-
Pfalz.

1947 Erste frei gewählte Vertretung 
der Bürgerschaft.

Zwischen 
1673 
und 1688

Buttermarkt der Stadt Linz am Rhein
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Ortsgemeinde Ockenfels

Einwohner: 1.117
Haushalte: 565
Fläche: 166 ha
Höhenlage: 114–226 m über NN

Ortsbürgermeister: 
Hans-Günter Fischer, Bergstraße 39, 
53545 Ockenfels, Telefon: 0 26 44/78 46

1. Beigeordnete: 
Loni Weber, Hauptstraße 24, 53545 Ockenfels 

2. Beigeordneter: 
Günter Matzat, Hauptstraße 13,  
53545 Ockenfels

Gemeinderat: 
CDU 12 Sitze
SPD 4 Sitze

Aus der Geschichte
Der Ort Ockenfels gehörte früher zum Kirchspiel 
Linz. Nach einer Nassauischen Verordnung vom 
Jahre 1809 wurde eine Steuer-Regulierung 
vorgenommen, nach der das Kirchspiel in acht 
Gemarkungen aufgeteilt wurde. Bei der Bestim-
mung der Gemarkungsgrenze orientierte man 
sich zumeist an Wegen, Bächen oder sonstigen 
markanten Punkten. Im Jahre 1828 wurden die 

Grenzen durch neue Kataster festgesetzt und 
sind wohl bis heute im Wesentlichen so geblie-
ben. Aus einer Beschreibung des Amtsbezirks 
aus dem Jahre 1829 ist bezüglich des Ortes 
Ockenfels Folgendes zu entnehmen:
300 Einwohner, 62 Wohnhäuser, 1 Kapelle, 
1 Schulhaus. In der Gemeinde wohnen je 
ein Schuhmacher, Schneider, Zimmermann, 
Schmied, Leinenweber und Schankwirt.
Die Elementarschule wird besucht von 36 
Knaben und 24 Mädchen.  Ein Lehrer ist an-
gestellt. Haupterwerbsquelle der Bewohner ist 
der Wein- und Ackerbau.
Die Gemarkung enthält 249 Morgen Ackerland, 
23 Morgen Wiese, 104 Morgen Weinberge und 
5 Morgen Haus- und  Gebäudefläche.
Der bedeutendste Grundbesitzer ist der Herr von 
Gerolt, Besitzer des Rittergutes zur Leyen.

Die Burg Ockenfels (früher Burg zur Leyen) war 
der Sitz eines Rittergeschlechtes zur Leyen, 
nicht zu verwechseln mit den v.d. Leyen von 
Gondorf und Uerzig; Ritter Johan van der Leve 
machte die ihm als Allodialbesitz gehörende 
Burg „Zu der Leye“ 1341 zum Lehen des Köl-
ner Erzbischofs, der sie 1368 wiederherstellen 
ließ. Nachdem das Geschlecht anscheinend mit 
Johans gleichnamigem Sohn ausgestorben war, 
war die Burg zu Anfang des 15. Jahrhunderts 
in der Hand des Rollmann von Dadenberg, 
dessen Tochter Anna sie ihrem Gatten Dietrich 
von Monreal zubrachte. Dieser wurde 1439 mit 
der Burg belehnt, die seinen Nachkommen bis 
zum Aussterben der männlichen Linie zu Ende 
des 16. Jahrhunderts verblieb. Schon vorher 
war die Burg – wahrscheinlich in der Neusser 
Fehde um 1475 – zerstört worden.

Blick von der Burg Ockenfels ins Rheintal
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Das Erbe kam an Nachkommen von zwei Töch-
tern Dietrich von Monreal, von Schmidtberg, 
von Ellenbach, von Sponheim gen. Bacharach, 
und von Hoheneck. Im Jahre 1623 kaufte 
Georg Gerolt das Lehen, das seinen Nach-
kommen, von denen 1614 Balthasar Gerolt 
geadelt wurde, verblieb. Im Jahre 1807 erhielt 
Bernhard Franz-Josef von Gerolt von dem Her-
zog von Nassau die Belehnung mit zur Leyen. 
Die Burgruine kam 1920 von den Erben von 
Gerolt durch Kauf an die Siedlungsgenossen-
schaft „Rheinisches Heim“, die sie 1924 an 
Vizekonsul a.D. Franz Velden aus Köln veräu-
ßerte. Dieser ließ nach Plänen des Architekten 
Heinrich Reinhardt, Köln, unter Verwendung 
von Teilen der Ruine eine neue Burg errichten, 

in der sich ein Erholungsheim der Cellitiner 
aus der Kupfergasse in Köln befand, die 1936 
das Burghaus erwarben. Die Ansichten des 
19. Jahrhunderts zeigen von der kleinen Burg 
eine noch sehr hohe, zinnenbekrönte Mauer. 
Außerdem waren nur ein Stück vom Burgfried 
und Fundamente erhalten. An die Mauer wurde 
1924 bis 1927 ein Burghaus in schlichten, 
modernen Formen für den damaligen Besitzer 
und für das Erholungsheim angebaut.
Heute ist Ockenfels eine Wohngemeinde, die 
aber auch bestrebt ist, dem Gewerbe Ansied-
lungsmöglichkeit zu bieten. Die Gemeinde 
verfügt über erschlossene Neubaugebiete in 
herrlicher Lage.  

1. Beigeordneter: 
Georg Engels, Asbacher Straße 8, 
53562 St. Katharinen

2. Beigeordneter: 
Johannes Over, Hummelsberger Straße 14, 
53562 St. Katharinen

Gemeinderat: 
CDU 13 Sitze
FWG 5 Sitze
SPD 2 Sitze

Kapelle in Ockenfels

Einwohner: 3.611
Haushalte: 1.614
Fläche: 1.383 ha
Höhenlage: 131–385 m über NN

Ortsteile:
Als-Au, Anxbach, Brochenbach, Ginsterhahn, 
Grendel, Hargarten, Hilkerscheid, Hinterlor-
scheid, Homscheid, Kaimig, Lorscheid, Noll, 
Notscheid, Rödder, Sengenau, Steinshardt, 
Strödt

Ortsbürgermeister: 
Willi Knopp,  Wilhelmstraße 34, 
53562 St. Katharinen, 
Telefon: 0 26 45/97 04 08

Ortsgemeinde St. Katharinen
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Ortsgemeinde St. Katharinen

Aus der Geschichte

In St. Katharinen war bis 1803 eine Cistercien-
serinnen-Abtei ansässig. Die gotische Kirche 
des Ordens aus dem Jahre 1238 ist heute 
Pfarrkirche. 
Meister des Handwerks schufen bei der Reno-
vierung 1962 Altar, Taufbecken und Fußboden 
in grauem Trachyt. Bemerkenswert ist das 
hängende Eisenkreuz im Chorraum, in dessen 
Rahmen der Rumpf Christi eingearbeitet wur-
de, der von einer Kreuzigungsgruppe, die Hans 
Backofen 1530 schuf, nach den Zerstörungen 
des Zweiten Weltkriegs als Einziges übrig 
blieb. Mehrere historische Grabplatten und 
kunstvoll gemeißelte Grabkreuze aus dem 
17. Jahrhundert runden das sakrale Bild dieses 
Gotteshauses ab.

Unweit von St. Katharinen gelegen birgt Lor-
scheid in seiner Votivkapelle ein Vesperbild in 
Holz im Stil des Manierismus aus dem 18. Jahr-
hundert. Die älteste überlieferte Namensform 
von Lorscheid stammt aus dem Jahre 1258.

Ostwärts von Lorscheid an der L 251 liegt 
Strödt mit dem 341 m hohen Strödter-Kopf, 
das 1716 erstmals im Zusammenhang mit der 
Abgabe von 1/2 Pfund Wachs an die Abtei in 
St. Katharinen genannt wird.

Von St. Katharinen-Lorscheid aus kommt man 
in südöstlicher Richtung zu einem anderen 
Ausläufer der „Linzer Höhe“. Einige Stations-
reliefs eines ehemaligen Kreuzwegs begegnen 
dem Wanderer, bis man hinter Rödder zu 
dem idyllisch gelegenen Bergmannsdörfchen 

Steinshardt gelangt.  Seine Bewohner waren 
fast alle bis zum Ende des Zweiten Weltkriegs 
in den Silber-, Blei- und Kupferschächten des 
nahen Anxberges im Wiedtal beschäftigt. Von 
dem Hochplateau der Steinshardt bietet sich 
ein herrlicher Ausblick über die benachbarten 
Höhen in das Wiedtal. Hier steht auch die 
Kapelle zum heiligen Petrus aus dem Jahre 
1797. Erwähnenswert sind zwei Reliquienbe-
hälter etwa um 1700 und eine Reliquienplatte 
um 1511.

Ehe man auf dem Rückweg von Steinshardt 
Lorscheid wieder erreicht, biegt linker Hand ein 
Weg nach Hinterlorscheid ab, dessen einziges 
bäuerliches Anwesen urkundlich in das Jahr 
1291 zurückgeht.

Westlich von St. Katharinen (1,5 km) liegt der 
Ortsteil Hargarten mit seiner Kapelle zur hl. 
Appollonia, deren Erbauung in das Jahr 1690 
fällt. Künstlerisch wertvoll in diesem kleinen 
Gotteshaus sind die Marienfigur aus dem 15. 
Jahrhundert und die beiden Glocken aus den 
Jahren 1628 und 1718. Das Gebiet überragt 
der ehemals 445 m hohe „Hummelsberg“.

An der Landesstraße 254 liegen die Ortschaf-
ten Kaimig, Grendel und Ginsterhahn mit dem 
370 m hohen „Ginsterhahner Kopf“ und dem 
Sender. In der Umgebung liegen die beiden 
Steinbrüche „Stümperich“ (396 m) und „Rö-
merich“ (386 m).

Ortsansicht St. Katharinen
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Noll wird 1281 durch eine Zehntabgabe von 
Hermann von Rennenberg an die Abtei in St. 
Katharinen erwähnt. Das Noller Kapellchen 
ist dem hl. Wendelinus, dem Schutzpatron des 
Weideviehs, geweiht.

Ebenfalls 1281 wird Hilkerscheid erstmals 
erwähnt. In die Stiftungsplatte der Votiv-
kapelle zur hl. Barbara ist folgender Text 
eingemeißelt:
Marcus Ignatius Fläckher Churfürstlicher Amts-
verwalter und Zöllner zur Lintz 
Maria Eleonora Bilsteins 
Eheleute 1619 im Xber 

Von der Kreisstraße 17 abzweigend erreicht 
man über die Kreisstraße 18 das in einem Tal 
liegende Homscheid, das, soweit bekannt, 
erstmals 1670 genannt wird, vermutlich aber 
schon viel früher entstanden ist. In Notscheid 

ragen der Wasserturm und der Steinbruch 
„Notscheider Kopf“, ehedem 396 m hoch, 
heraus. Die 1803 im gotischen Stil errichtete 
St.-Georgs-, heutige Herz-Jesu-Kapelle, birgt 
als Besonderheit ein barockes gesticktes Bild 
des hl. Josef aus dem Jahre 1857. Ebenfalls 

erwähnenswert ist das aus dem Jahre 1719 
stammende Wegekreuz. Im Ortskern befinden 
sich einige gut erhaltene Fachwerkhäuser, zum 
Teil aus dem 17. Jahrhundert.

(Verfasserin: Elli Lind †, Vettelschoß)

Kunstrasenplatz St. Katharinen

Ortsgemeinde Vettelschoß

Einwohner: 3.588
Haushalte: 1.721
Fläche: 1.798 ha
Höhenlage: 210–364 m über NN

Ortsteile: 
Kalenborn, Ober-Elsaff, Willscheid, 
Oberwillscheid

Ortsbürgermeister: 
Falk Schneider, Auf der Höhe 18, 
53560 Vettelschoß,
Telefon: 0 26 45/37 00

1. Beigeordneter: 
Heinrich Freidel, Kauer Ring 72, 
53560 Vettelschoß

2. Beigeordneter: 
Reinhold Fuchs, Heideweg 8, 53560 Vettelschoß

3. Beigeordnete: 
Helga Rummler, Zur schönen Aussicht 6, 
53560 Vettelschoß
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Ortsgemeinde Vettelschoß

Gemeinderat:
CDU 12 Sitze
SPD 5 Sitze
FWG 3 Sitze

Aus der Geschichte
Vom 9. bis 12. Jahrhundert unterlag der Bereich 
Vettelschoß verschiedenen Gebietsneuord-
nungen, wobei Vettelschoß schließlich dem 
kurkölnischen Amt Altenwied zufiel.
Kirchenrechtlich gehörte Vettelschoß noch 
zur damaligen Erzdiözese Trier und zur Pfarrei 
Neustadt (Wied).
Die erste urkundliche Erwähnung von Vettel-
schoß findet sich im Jahre 1344. Bis in das 
vorige Jahrhundert war die Haupterwerbsquel-
le der Vettelschosser die Landwirtschaft. Gut 
erhaltene Bauernhäuser, besonders der aus 

dem 17. Jahrhundert stammende Fachwerkbau 
„Hauptstraße 21“ und die Häuser „Kirchstraße 
2 und 4“, sind Zeugnisse hierfür. Später fanden 
die Vettelschosser Einwohner hauptsächlich in 
den nahen Basaltsteinbrüchen, beim beginnen-
den Straßenbau und in der aufkommenden 
Industrie Beschäftigung.
Das erste Gotteshaus wurde in den Jahren 
1896 bis 1900 aus einheimischem Vulkange-
stein, das nur im Verbund haltbar ist, erbaut. 
1974 wurde es abgerissen, um einem mo-
dernen Kirchenbau Platz zu machen, der am 
25. September 1977 konsekriert wurde. Der 
neue Kirchenbau beherbergt eine Pieta aus 
dem 18. Jahrhundert, ein Muttergottestorso 
sowie eine Figur des heiligen Joseph, beide 
aus dem 17. Jahrhundert. Zu den Schätzen der 
seit dem 1. Mai 1967 bestehenden Kirche der 

evangelischen Kirchen-
gemeinde zählt die Altar-
bibel, ein Geschenk des 
ehemaligen Bundestags-
präsidenten Eugen Gers-
tenmeier, und ein künst-
lerisches im Pfingstmotiv 
fein ausgesticktes Ante-
pendium.
Der einstmals 370 m ho-
he „Willscheider Berg“ 
weist heute nach dem 
Basaltabbau statt einer 
Spitze einen Trichter auf. 
Der Steinbruchbetrieb 
wurde 1974 stillgelegt. 

Das ins Eigentum der Gemeinde übergegange-
ne Gelände wird zu einem Naherholungsgebiet 
umgestaltet. Im ehemaligen Steinbruch „Blau-
er See“, der sich mit Grundwasser gefüllt 
hat, wurde ein Freibad eingerichtet, dem ein 
Campingplatz angegliedert ist.
 
Der Ortsteil Kalenborn wurde erstmals im Jahre 
1209 urkundlich erwähnt. 1958 wurde ein 
neues Gotteshaus fertig gestellt.
Westlich von Kalenborn gelegen war Ober-
willscheid ursprünglich ein Einzelgehöft, das 
seit dem 13. Jahrhundert zur Burg Leyen bei 
Ockenfels gehörte und im Jahre 1623 an die 
Herren von Gerolt überging. Der Geroltshof 
ist in seinem ursprünglichen Zustand nicht 
mehr erhalten. Der Ortsteil Willscheid entstand 
aus einem Einzelgehöft, das 1415 erstmals 
erwähnt wurde. Bemerkenswert ist die Kapelle 
aus dem Jahre 1683, in der sich eine Holzfigur 
des heiligen Bernhard aus dem 17. Jahrhundert 
befindet.
Der Seiferhof ist der älteste noch bestehende 
bäuerliche Einzelhof in der Gemeinde aus 
dem Spätmittelalter. Er wird nach bisherigen 
Forschungen 1532 erstmals für das Geschlecht 
von Rennenberg erwähnt.

Südlich vom alten Ortskern Vettelschoß liegt 
der kleine Weiler Kau, der 1601, 1661 und 
1782 in den Bruderschaftsbüchern der Pfarrei 
Neustadt erwähnt wird.

(Verfasserin: Elli Lind †, Vettelschoß)Blauer See in Vettelschoß



24

Preiswerte
Nachhilfe

und Hausaufgaben-
betreuung

Prima Nachhilfe
Inh. D. Hintzen

Mühlengasse 16 · 53545 Linz am Rhein 
Tel.: 0 26 44/30 40 · Email: DetlevHintzen@aol.com

Günther Marx Dipl.-Finanzwirt (FH) Steuerberater

 Wir sind ein alteingesessenes Steuerberatungsbüro

– Wir beraten kompetent –
Privatpersonen in:

Lohnsteuer-, Einkommensteuer- und Erbschaftssteuerfragen
Einzelunternehmen, Personen- und Kapitalgesellschaften in:

Existenzgründungs-, Umgründungs- und
sämtlichen Wirtschafts- und Steuerfragen

– Wir fertigen fundiert –
Finanz- und Lohnbuchhaltungen, Bilanzen und Steuererklärungen

Rheinhöller 10 · 53545 Linz am Rhein · Tel. 0 26 44/96 06-0 · Fax 0 26 44/96 06-51
e-mail: stb.marx@t-online.de
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Behörden und sonstige Einrichtungen

Bezeichnung Anschrift Telefon
Amtsgericht Linz am Rhein Am Konvikt 10, Linz am Rhein 0 26 44/94 70
Agentur für Arbeit Julius-Remy-Str. 4, 56564 Neuwied 0 26 31/89 10
Geschäftsstelle in Linz am Rhein Am Konvikt 4, Linz am Rhein 0 26 44/9 60 10
Arbeitsgericht Koblenz, Auswärtige Kammern Neuwied Hermannstraße 43, 56564 Neuwied 0 26 31/90 50
Deutsche Bahn AG 
Auskunft für Reisezüge und Fahrpreise 1 18 61
Deutsche Post AG Postagentur im Spar-Markt in Leubsdorf, Hauptstraße 56  0 26 44/59 91

Postfiliale Linz am Rhein, Am Sändchen 2  0 26 44/9 60 80
Postagentur in St. Katharinen bei Udo Kurtenbach,  
Schreibwaren, Linzer Str. 88  0 26 45/47 78
Postagentur Vettelschoß I 
Geschenkboutique, Vettelschoß, Michaelstraße 40 0 26 45/48 29
Postfiliale Vettelschoß II, Ortsteil Kalenborn, 
bei Papillon die kreative Werkstatt, Bahnhofstraße 7 0 26 45/97 07 88

Deutsche Telekom Niederlassung 2, Koblenz 02 61/88 60 
Vertrieb, Beratung, Verkauf 08 00/3 30 10 00 
Kabelanschluss 08 00/5 53 35 55
Deutscher Wetterdienst 
Regionales Gutachtenbüro Trier Petrisberg, Sickingenstraße 41, 54296 Trier 06 51/97 07 20
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Behörden und sonstige Einrichtungen

Bezeichnung Anschrift Telefon
Finanzamt Neuwied Augustastraße 54, 56564 Neuwied 0 26 31/9 10-0
Forstamt Dierdorf Hanallee 5, 56269 Dierdorf 0 26 89/97 92 45
Forstamt Dierdorf Außenstelle Linz Am Schoppbüchel 5, Linz am Rhein 0 26 44/80 89 80
Gesundheitsamt Neuwied Ringstraße 70, 56564 Neuwied 0 26 31/80 30
Gewerbeaufsichtsamt Koblenz Stresemannstr. 3–5, 56068 Koblenz 02 61/12 00
Grundbuchamt (beim Amtsgericht) Am Konvikt 10, Linz am Rhein 0 26 44/94 70
Handwerkskammer Koblenz Friedrich-Ebert-Ring 33, 56068 Koblenz 02 61/39 80
Industrie- und Handelskammer 
Nebenstelle Neuwied Andernacher Str. 17, 56564 Neuwied 0 26 31/91 76-0
Katasteramt Neuwied Seminarstr. 2, 56564 Neuwied 0 26 31/9 86-00
Kraftfahrzeugzulassungsstelle 
Kraftfahrzeugzulassungsstelle der Kreisverwaltung Neuwied, Am Schoppbüchel 5, Linz am Rhein 0 26 44/56 01-66  
Außenstelle Linz am Rhein in der Verbandsgemeindeverwaltung  oder -67
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8.00–11.30 Uhr 
Kreishandwerkerschaft Neuwied Langendorfer Straße 91, 56564 Neuwied 0 26 31/9 46 40
Kreisjugendamt Außenstelle Linz am Rhein Am Gestade 9, Linz am Rhein 0 26 44/12 07
Kreisverwaltung Neuwied Wilhelm-Leuschner-Str. 9, 56564 Neuwied 0 26 31/8 03-0
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum 
Westerwald- Osteifel Bahnhofstraße 32, 56410 Montabaur 0 26 02/9 22 28-0
Landesbetrieb für Straßen und Verkehr Rheinland-Pfalz Friedrich-Ebert-Ring 14–20, 56068 Koblenz 02 61/3 02 90
Landesamt für Umweltschutz und Gewerbeaufsicht Amtsgerichtsplatz 1, 55276 Oppenheim 0 61 31/96 70
Landwirtschaftskammer Koblenz Bahnhofsplatz 9, 56068 Koblenz 02 61/91 59 30
Polizeiinspektion Linz Am Konvikt 1, Linz am Rhein 0 26 44/9 43-0
Stadt Linz am Rhein Marktplatz 14, Linz am Rhein 0 26 44/98 16 16
Tourist-Information Marktplatz 14, Linz am Rhein 0 26 44/25 26 oder 

1 94 33
Statistisches Landesamt Rheinland-Pfalz Mainzer Straße 14–16, 56130 Bad Ems 0 26 03/7 10
Straßenmeisterei Linz am Rhein Notscheider Straße 8, Linz-Kretzhaus 0 26 45/9 60 77-0
Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord Stresemannstraße 3–5, 56068 Koblenz 02 61/1 20-0
Verwaltungsgericht Koblenz Deinhardplatz 4, 56068 Koblenz 02 61/1 30 70
Wasser- und Schifffahrtsamt Koblenz Schartwiesenweg, 56070 Koblenz 02 61/9 81 90
Wasserschutzpolizei Neuwied Rheinstraße 54, 56564 Neuwied 0 26 31/8 38 50
Beauftragte – Ansprechpartner für die ausländischen  Herr Tahsin Es 0 22 24/69 32 
Mitbürgerinnen und Mitbürger in der Verbandsgemeinde 
Linz am Rhein 
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Schulen, Bildungs- und Lehranstalten

Bezeichnung Anschrift Telefon
Grundschulen:  
Grundschule St. Walburgis, Leubsdorf,  Auf dem Kreuzberg, Leubsdorf 0 26 44/57 42
Leiterin: Andrea Winkelmann   
Grundschule „Bürgerm.-Castenholtz-Schule“, Linz am Rhein Schulstraße, Linz am Rhein 0 26 44/96 00-0
Leiter: Rektor Günter Wittlich   
Grundschule St. Katharinen, Leiterin: Katharina Krämer Am Sportplatz, St. Katharinen 0 26 45/31 70
Grundschule „Am blauen See“, Vettelschoß
Leiterin: Elisabeth Dahf   Willscheider Weg, Vettelschoß 0 26 45/26 33
Duale Oberschule:  
Joseph-von-Keller-Schule – Leiterin: Rektorin Claudia Reh Schulstraße, Linz am Rhein 0 26 44/96 13-0
Sporthalle der Dualen Oberschule Miesgesweg, Linz am Rhein 0 26 44/96 13-22
Realschule:  
Realschule Linz – Leiter: Rektor Joachim Born Im Rosengarten, Linz am Rhein 0 26 44/97 08 10
Sporthalle der Realschule Im Bondorf, Linz am Rhein 

Grundschule St. Katharinen 
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Schulen, Bildungs- und Lehranstalten

Gymnasium:  
Martinus Gymnasium – Leiter: Studiendirektor Reiner Meier Martinusstraße, Linz am Rhein 0 26 44/9 51 30 

Berufsbildende Schulen:  
Alice-Salomon-Schule Am Gestade 9, Linz am Rhein 0 26 44/9 52 80
Leiterin: Oberstudiendirektorin Annelie Wagner  
ISB Institut für Schulung und Beruf Linzhausenstraße 16, Linz am Rhein 0 26 44/8 06 03
Kreisvolkshochschule
Außenstelle Linz am Rhein  
Geschäftsführer: Wolfgang Hürter  Im Ellig 20a, Linz am Rhein 0 26 44/77 77
Anmeldungen: Verbandsgemeindeverwaltung Linz am Rhein, Am Schoppbüchel 5, Zimmer 209 0 26 44/56 01 11
Kath. Familienbildungsstätte Marktplatz 14, Linz am Rhein 0 26 44/41 63
 

Jugendtreffs

Jugendtreff Dattenberg, Gemeindezentrum (Pfarrhaus), Kirchstraße 7, Dattenberg
Jugendtreff „Peperoni“-Ohlenberg der katholischen Kirchengemeinde St. Nikolaus, 
in den Jugendräumen im Pfarrhaus Ohlenberg, Hauptstraße 43, Tel. 0 26 44/23 04, E-Mail: 
Seelsorgeeinheit-Linz@t-online.de
Offener Jugendtreff Leubsdorf im Albertus-Magnus-Haus    
Offener Jugendtreff „WellenCITYch“ der katholischen Kirchengemeinde Linz am Rhein,
Von-Keller-Straße, Tel. 0 26 44/16 13
Jugendcafé Linz, Am Grabentor 1 in Linz am Rhein, Tel. 0 26 44/98 10 15
Jugendtreff Ockenfels, Hauptstraße 48 in Ockenfels
Jugendtreff Vettelschoß, Michaelstraße 22 in Vettelschoß

29
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Kindertagesstätten, Kindergärten

Ortsgemeinde Dattenberg
Kindergarten „Rappelkiste“ der Ortsgemeinde
Zum Schwarzen See, Tel. 0 26 44/57 74

Ortsgemeinde Kasbach-Ohlenberg
Kindergarten „Wirbelwind“ der Ortsgemeinde
Hauptstraße, Tel. 0 26 44/27 50

Ortsgemeinde Leubsdorf
Kindergarten der kath. Kirchengemeinde
Hauptstraße 29, Tel. 0 26 44/57 87

Stadt Linz am Rhein
Kindertagesstätte der kath. Kirchengemeinde
Beethovenstraße, Tel. 0 26 44/41 81

Montessori-Kinderhaus
Strohgasse 14, Tel. 0 26 44/66 44
(Betriebsträger: Heilpädagogisch-Therapeutisches 
Zentrum gemeinnützige GmbH, Neuwied)

Ortsgemeinde Ockenfels
Kindergarten „Pusteblume“ der Ortsgemeinde
Ohlenberger Weg, 
Tel. 0 26 44/98 03 78

Ortsgemeinde 
St. Katharinen
Kindergarten der 
Ortsgemeinde
Am Sportplatz, 
Tel. 0 26 45/33 47

Ortsgemeinde Vettelschoß
Kindertagesstätte der Ortsgemeinde
Willscheider Weg, Tel. 0 26 45/22 28

„Kindergarten Kalenborn“
Oberwillscheider Weg, Kalenborn, 
Tel. 0 26 45/97 21 06 

Soziale Einrichtungen, Beratungsstellen, Altenheime

Bezeichnung Anschrift Telefon
Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Neuwied e. V. Marktstraße 80, Neuwied 
– Geschäftsstelle  0 26 31/8 38 40
– Psycho-sozialer Dienst   0 26 31/83 84-20
– Betreuungsverein  0 26 31/83 84-23
Beratungs- und Koordinierungsstelle Heddesdorfer Straße 18, Neuwied 0 26 31/35 65 76
Sozialstation  0 26 31/35 35 32
Arbeitslosenberatung  0 26 31/35 58 30
Betreutes Wohnen  0 26 31/35 58 31
Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Linz am Rhein      
Vorsitzende Ursula Schönlen  Sterner Mühle 1, Linz am Rhein 0 26 44/8 05 08 

Kindergarten Kalenborn
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Soziale Einrichtungen, Beratungsstellen, Altenheime

Bezeichnung Anschrift Telefon
SENIORENHEIME
Seniorenheim der Verbandsgemeinde Linz am Rhein Vor dem Leetor 5, Linz am Rhein 0 26 44/9 51 40
Altenheim „Linzer Berg“ Asbacher Straße 35, Linz am Rhein – Kretzhaus 0 26 45/86 85
Senioren-Residenz Sankt Antonius Petrus-Sinzig-Straße 9, Linz am Rhein 0 26 44/94 40
Caritas-Sozialstation Linz am Rhein Am Schwimmbad 4, Linz am Rhein 0 26 44/9 55 50
(Alten-, Kranken- und Familienpflege im häuslichen Bereich)  
Caritas-Verband Rhein-Wied-Sieg e. V.  
Suchtberatung Marktplatz 14, Linz am Rhein 0 26 44/80 02 25
Schwangerensozialberatung Marktplatz 14, Linz am Rhein 0 26 44/80 02 26
Schuldnerberatung Marktplatz 14, Linz am Rhein 0 26 44/80 02 27
Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Linz e. V.  0 26 44/77 88
Gemeinschaftsleiter Josef Schmaus  0 26 44/80 76 14
Ortsverein Vettelschoß/St. Katharinen/Windhagen e.V.
Gemeinschaftsleiter Jörg Backhaus  0 26 45/97 15 37
DRK-Heim Vettelschoß  0 26 45/97 30 40
Essen auf Rädern in der Verbandsgemeinde  
Frau Hannelore Grunwald Zum Ziegenbusch 33, Linz am Rhein 0 26 44/37 90
Vertretung: Frau Anna Ollendorff, Hangweg 3, Linz am Rhein  0 26 44/58 57
Freundeskreis Linz/Rhein e.V. Suchtkrankenhilfe  
Im Blauen Kreuz der evangelischen Kirche jeden Mittwoch, 19.00 Uhr, Selbsthilfegruppe für Alkohol-, Drogen- und Medikamentenabhängige und 
Angehörige, Suchtberatung 18.30 Uhr  
Ev. Gemeinde-Zentrum, Grabentor 1, Linz am Rhein  
Kontakte: Heinz  0 22 24/7 52 81
 Robert  0 26 45/46 09
 Werner  02 28/2 49 58 76
 Willy  02 28/61 29 61
AA-Gruppe Bad Hönningen  
Selbsthilfegruppe für Alkohol- und Medikamentenabhängige  
Treffen: jeden Montag, 19.30 Uhr im Altenheim „St. Elisabeth“ in 53557 Bad Hönningen, Hofgasse 7. Jeden ersten Montag mit Angehörigen.
Kontakt: Hans-Josef  0 26 35/45 89
 Wilma  0 26 35/18 41
 Klaus  0 26 44/80 73 30
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Soziale Einrichtungen, Beratungsstellen, Altenheime

Bezeichnung  Anschrift Telefon
Selbsthilfegruppe für Alkohol- und Medikamentenabhängige
Ev. Gemeindehaus – Grabentor 1, 53545 Linz am Rhein
Treffen: jeden Donnerstag 19.30 Uhr, jeden 1. Donnerstag mit Angehörigen/Freunden
Kontakt: Walter  01 78/6 43 41 13
 Hans  0 22 24/7 02 28
Frauenselbsthilfegruppe nach Krebs
Frauenselbsthilfegruppe nach Krebs e.V. Gruppe Linz/Rhein auch für Männer 
Treffort: DRK-Heim bei der alten Schule
Treffzeit: jeden 2. Montag im Monat von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Kontakttelefon:   0 26 35/33 98
Deutsche ILCO e.V.
Selbsthilfegruppen für Betroffene mit künstlichem Darmausgang oder Harnableitung Tel./Fax
Kontaktadresse:  0 26 44/48 08 oder
Regelmäßige Treffen: jeden ersten Montag im Monat 16.00 Uhr – Caritas-Sozialstation, Linz, Am Schwimmbad 01 77/86 66 01 5
Deutsche Parkinsonvereinigung Regionalgruppe Rhein – Vorderer Westerwald 
Treffort/Treffzeit: jeden 3. Montag im Monat 15.00 Uhr DRK-Heim, Alte Volksschule, Linz am Rhein
Ansprechpartner: Frau Majewski  0 26 44/51 61
Kinderschutzdienst Marktstraße 81, 56564 Neuwied 0 26 31/2 22 00
Krisentelefon für Menschen mit seelischen Problemen und deren Angehörige 0 26 38/92 37 33
Telefonseelsorge  0 800/111 0 111 oder  
 0 800/111 0 222
Weißer Ring e. V. (Verein zur Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern)  0 26 22/27 64
Werkstatt für behinderte Menschen 
Heinrich-Haus Neuwied – Josefs-Gesellschaft e. V. Linzer Straße 118, St. Katharinen 0 26 45/9 52 00
Tier-, Natur- und Artenschutz Unkel, Bad Honnef und Umgebung e. V. 
Einsatzfahrzeug/Funk-Hotline  0 70 00/1 23 08 45
Tierschutzverein Arche Noah e.V.
Siebengebirge/Westerwald  07 00/00 94 55 79
Bereitschaftsdienst (24h-Notfalltelefon Fr.18.00 Uhr bis So. 22.00 Uhr) 01 63/6 94 55 79
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Krankenhaus, Ärzte, Apotheken, Krankenwagen, Krankenkassen

Bezeichnung  Anschrift Telefon
KRANKENHAUS  
Franziskus-Krankenhaus Magdalena-Daemen-Straße 20, Linz am Rhein 0 26 44/5 51
Dr. med. Dieter Altmann – Facharzt für Chirurgie
Dr. med. Ralf Barion – Facharzt für Innere Krankheiten
Dr. med. Stephan Adam – Facharzt für Innere Krankheiten
Dr. med. Markus Hillen – Facharzt für Anaesthesie
Dr. med. Wolfgang Treiber – Facharzt für Nephrologie und Dialyse
Dr. med. Thomas Sures – Facharzt für Nephrologie und Dialyse
ALLGEMEINMEDIZINER/FACHÄRZTE FÜR INNERE KRANKHEITEN 
Dr. med. Wolfgang Bahles Vor dem Leetor 8, Linz am Rhein 0 26 44/22 37
Dr. med. Martin Bleckwenn Michaelstraße 76, Vettelschoß 0 26 45/97 17 44
Bernd Buchwitz Asbacher Straße 36, Linz am Rhein 0 26 44/30 06
Dr. med. Manfred Dreiser   Asbacher Straße 36, Linz am Rhein 0 26 44/22 49
Norbert Ehlers Im Vogelsang 3, Vettelschoß 0 26 45/43 11
Stephan Hecker Am Sändchen 18, Linz am Rhein 0 26 44/80 03 22
Dr. med. Martin Joch/Dr. med. Susanne Lenz/
Dr. med. Carsten Lenz, Gemeinschaftspraxis Im Rosengarten 1, Linz am Rhein 0 26 44/70 92
Dr. med. Siddhartha Popat/Cecil Bohl, Gemeinschaftspraxis Kolpingstraße 8, St. Katharinen 0 26 45/34 45
Dr. med. Hans Reul/Dr. med. Helga Reul/
Dr. med. Thomas Reul, Gemeinschaftspraxis Rheinhöller 4, Linz am Rhein 0 26 44/25 36
Andrea Sarenio Vor dem Leetor 6, Linz am Rhein 0 26 44/23 67
Dr. med. Martin Vogt/Renate Vogt, Gemeinschaftspraxis Vor dem Leetor 15, Linz am Rhein 0 26 44/21 68
FACHÄRZTE FÜR AUGENKRANKHEITEN  
Dr. med. Barbara Bursch Asbacher Straße 140, Linz am Rhein 0 26 44/70 38
Dr. med. Zouhein Hommayda Vor dem Leetor 20, Linz am Rhein 0 26 44/85 88
FACHARZT FÜR CHIRURGIE  
Dr. med. Martin Honnef Mittelstraße 22, Linz am Rhein 0 26 44/24 61
FACHÄRZTE FÜR FRAUENKRANKHEITEN  
Dr. med. Rolf Groß Kanzlerstraße 11, Linz am Rhein 0 26 44/42 77
Dr. med. Georg Knossalla Am Sändchen 17, Linz am Rhein 0 26 44/23 20
FACHÄRZTE FÜR HALS-, NASEN- UND OHRENKRANKHEITEN  
Kahled Eid Klosterstraße 11, Linz am Rhein 0 26 44/98 06 09
Dr. med. Norman Reicke Gymnasialstraße 8, Linz am Rhein 0 26 44/12 00



Verbandsgemeinde Linz am Rhein

34

Krankenhaus, Ärzte, Apotheken, Krankenwagen, Krankenkassen

Bezeichnung  Anschrift Telefon
FACHÄRZTIN FÜR HOMÖOPATHIE  
Dr. med. Sibylle Kost Mittellöh 3, Linz am Rhein 0 26 44/38 02
FACHARZT FÜR KINDERKRANKHEITEN  
Jörg Berger Klosterstraße 11, Linz am Rhein 0 26 44/9 60 30
FACHARZT FÜR NEUROLOGIE UND PSYCHIATRIE  
Jost-Martin Birken Asbacher Straße 140, Linz am Rhein 0 26 44/20 61
FACHÄRZTE FÜR ORTHOPÄDIE  
Samier-Eduard Shnayien Klosterstraße 11, Linz am Rhein 0 26 44/9 50 40
Dr. med. Gerd Schmitz-Bargon/
Dr. med. Ulf Große Meininghaus, Gemeinschaftspraxis    Im Rosengarten 1, Linz am Rhein 0 26 44/80 77 65
FACHÄRZTE FÜR PSYCHOTHERAPIE  
Dipl.-Psych. Dr. med. Thomas Heucke Schulplatz 5, Linz am Rhein 0 26 44/98 00 26
Dipl.-Psych. Dr. med. Ralf Oberkobusch Vor dem Leetor 15, Linz am Rhein 0 26 44/60 16 89
FACHARZT FÜR UROLOGIE  
Dr. med. Peter Profitlich Asbacher Straße 140, Linz am Rhein 0 26 44/70 35
ZAHNÄRZTE  
Dr. med. dent. Kerstin Brenner-Schmiege Kanzlerstraße 11, Linz am Rhein 0 26 44/51 51
Dr. med. dent. Peter Brügger/Annette Brügger Notscheider Straße 15, St. Katharinen 0 26 45/97 10 47
Dr. med. dent. Manfred Flerus/
Dr. med. dent. Ulrike Blöß, Gemeinschaftspraxis Mittelstraße 1, Linz am Rhein 0 26 44/74 43
Dr. med. dent. Lix Jung          Kirchplatz 5, Linz am Rhein 0 26 44/32 00
Bernhard Hubner Dompfaffenstraße 4, Vettelschoß 0 26 45/33 73
Thomas Jaguttis Klosterstraße 11, Linz am Rhein 0 26 44/88 08
Dr. med. dent. Katrin J. Wolf Asbacher Straße 36, Linz am Rhein 0 26 44/98 05 43
Dr. med. dent. Peter Schwarting  Linzhausenstraße 7, Linz am Rhein 0 26 44/98 16 49
TIERARZT  
Peter J. Hemmen Asbacher Straße 36, Linz am Rhein 0 26 44/98 09 72
APOTHEKEN  
Hubertus-Apotheke Mittelstraße 20, Linz am Rhein 0 26 44/28 65
Stern-Apotheke Asbacher Straße 140, Linz am Rhein 0 26 44/67 55
St.-Martin-Apotheke Kanzlerstraße 13, Linz am Rhein 0 26 44/98 05 85
Löwen-Apotheke Mittelstraße 1, Linz am Rhein 0 26 44/50 40
Kloster-Apotheke Klosterstraße 11, Linz am Rhein 0 26 44/87 10
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Krankenhaus, Ärzte, Apotheken, Krankenwagen, Krankenkassen

Bezeichnung  Anschrift Telefon
Katharinen-Apotheke Linzer Straße 78a, St. Katharinen 0 26 45/97 18 15
Rosen-Apotheke Michaelstraße 64, Vettelschoß 0 26 45/25 35
ERGOTHERAPEUTEN
Ute Brandt/Bernd Rösler, Gemeinschaftspraxis Breite Straße 7, Linz am Rhein 0 26 44/70 22 oder  
  80 98 24
KRANKENGYMNASTIK UND PHYSIOTHERAPIE
Das Gesundheitszentrum, Praxis für Krankengymnastik Am Sändchen 3, Linz am Rhein 0 26 44/80 77 11
Massagepraxis Hans-Dieter Lieser Michaelstraße 26, Vettelschoß 0 26 45/44 00
Hans-Joachim Marx In der Au 9, Linz am Rhein 0 26 44/77 07
Vitalis Zentrum für Physiotherapie, Franziskus-Krankenhaus Magdalena-Daemen-Straße 20, Linz am Rhein 0 26 44/55 22 96
Susanne Nicolas Klosterstraße 11, Linz am Rhein 0 26 44/18 04
LOGOPÄDEN
Julia Egge Kalenborner Straße 108, Vettelschoß 0 26 45/97 02 69
Sabine Nickel Am Sänchen 3, Linz am Rhein 0 26 44/60 15 55
PSYCHOTHERAPEUTEN  
Dipl.-Psych. Elmar P. Peters Schulplatz 3, Linz am Rhein 0 26 44/60 08 77
Dipl.-Psych. Lucia Schneider Schulplatz 3, Linz am Rhein 0 26 44/80 84 60
Dipl.-Psych. Hans-Joachim Sinzig Kanzlerstraße 11, Linz am Rhein 0 26 44/8 05 19
KRANKENWAGEN  
Deutsches Rotes Kreuz Franziskus-Krankenhaus, Linz am Rhein 1 10 oder 1 92 22
KRANKENKASSEN  
AOK – Allgemeine Ortskrankenkasse, 
Dienststelle Linz am Rhein Schulplatz 5, Linz am Rhein 0 26 44/9 62 10
Barmer Ersatzkasse Marktplatz 9, Linz am Rhein 01 85/00 60 69 00
DAK – Deutsche Angestellten Krankenkasse Marktplatz 10, Linz am Rhein 0 26 44/96 28 20
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Kulturelle Einrichtungen

Büchereien Anschrift Telefon
Kath. öffentl. Bücherei Dattenberg Pfarrhaus, Kirchstraße 7 0 26 44/23 04
Kath. öffentl. Bücherei Leubsdorf Pfarrbücherei, Hauptstraße 20 0 26 44/25 03
Kath. öffentl. Bücherei in der Marienkirche Linz am Rhein Maria Dillmann, Auf der Gasse 9 0 26 44/96 02 50
Kath. öffentl. Bücherei Ockenfels Josef Dinkelbach, Hauptstraße 42 0 26 44/76 15
Kath. öffentl. Bücherei St. Katharinen Pfarrhaus, Linzer Straße 74 0 26 44/22 21
Kath. öffentl. Bücherei Vettelschoß Kirche Vettelschoß, Michaelstraße 0 26 45/22 44

Museum 
Ortsgemeinde Dattenberg 
Dorfmuseum im Feuerwehrgerätehaus 
 

Stadt Linz am Rhein 
Musikcafé ex maccina, selbstspielende Musikinstrumente Burgplatz 0 26 44/8 03 55

Archiv  
Stadtarchiv Linz am Rhein Klosterstraße 0 26 44/32 22
Öffnungszeiten:  
Dienstag von 08.30–12.00 Uhr 
 
und von 13.00–17.30 Uhr

Vereine
Die Namen der Vorsitzenden können bei der Verbandsgemeindeverwaltung Linz am Rhein (Tel.-Nr. 0 26 44/56 01-0) oder bei den Ortsbürgermeistern 
bzw. dem Stadtbürgermeister erfragt werden.  



Verbandsgemeinde Linz am Rhein

37

Kirchen und religiöse Gemeinschaften

Pfarramt/Name Anschrift Telefon/Fax 
Evangelisch
Trinitatis-Kirchengemeinde Linz-Unkel 
Pfr. Christoph Schwaegermann Am Mannenberg 1, Linz am Rhein 0 26 44/18 60
Kinder- und Jugendreferent Christian Zierold Grabentor 1, 53545 Linz am Rhein 0 26 44/98 10 15
Pfarramt Vettelschoß: Pfr. Bernd Peters Willscheider Weg 19, Vettelschoß 0 26 45/22 26
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Schulplatz 3, Linz am Rhein 0 26 44/25 79
Katholisch
Pfarreiengemeinschaft Dattenberg – Linz – Ohlenberg  0 26 44/23 04, 
Pfarramt Dattenberg: Pastoralreferent Carlo Fischer-Peitz Kirchstraße 7, Dattenberg Fax 0 26 44/80 82 39
Pfarramt Kasbach-Ohlenberg/Ockenfels St. Nikolaus  0 26 44/73 66,
Vikar Thomas Herrig Hauptstraße 43, Kasbach-Ohlenberg Fax 0 26 44/80 70 33
Gemeindereferentin Britta Ortmans Hauptstraße 43, Kasbach-Ohlenberg 0 26 44/73 66
Pfarramt Linz am Rhein: Dechant Klemens Hombach Am Totenborn 5, Linz am Rhein  0 26 44/23 03, 
  Fax 0 26 44/88 47
Pfarramt Leubsdorf: Pastor Franz Kiefer Bachstraße 15, Leubsdorf 0 26 44/25 03
Pfarramt St. Katharinen: Pastor Joachim Fey Am Sportplatz 2, St. Katharinen 0 26 45/22 21
Gemeindereferentin Eva Dech Am Sportplatz 2, St. Katharinen 0 26 45/22 21
Pfarramt Vettelschoß: Pastor Joachim Fey Michaelstraße 12, Vettelschoß 0 26 45/22 44
Gemeindereferentin Eva Dech Michaelstraße 12, Vettelschoß 0 26 45/9 72 92 11

Bürgerhäuser, Gemeindehäuser, Stadthalle             
  Telefon
Dattenberg, Bürgerhaus, Zum Schwarzen See  0 26 44/57 74
Kasbach-Ohlenberg, Bürgerhaus im Ortsteil Kasbach, Kasbachtalstraße 56 0 26 44/36 44
Leubsdorf, Bürgerhaus, Kreuzstraße 1  0 26 44/8 06 68
Linz am Rhein, Bürgerkommunikationszentrum/Stadthalle, Strohgasse 0 26 44/40 28
Ockenfels, Gemeindehaus, Hauptstraße
St. Katharinen, Bürgerhaus, Linzer Straße 74  0 26 45/97 04 80
Vettelschoß, Gemeindehaus „Willscheider Berg“ in Vettelschoß 0 26 45/45 91
Gemeindehaus im Ortsteil Kalenborn, Bernhardstraße  0 26 45/25 45

Bürgerhaus Leubsdorf
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Öffentliche Grillhütten, 

Grillplätze  

Ortsgemeinde Vermietung durch Telefon
Dattenberg, Am Sportplatz Dieter Schmitz und Bernd Birrenbach vom 01 74/9 62 93 15  oder 
 gemeindlichen Bauhof Dattenberg 01 74/9 62 93 17
Kasbach-Ohlenberg, im Ortsteil Erl Werner Therré, Hauptstraße 63, Kasbach-Ohlenberg 0 26 44/76 72
Leubsdorf, Am Abenteuerspielplatz Ortsbürgermeister Achim Pohlen, Kreuzstr. 19, Leubsdorf 0 26 44/80 01 72
Linz am Rhein, Auf dem Kaiserberg  Stadtentwicklungs- und Touristikgesellschaft 
 Linz am Rhein mbH 0 26 44/98 11 25 oder  
 Rathaus am Marktplatz, Linz 25 26 
Ockenfels, Am Kirchpfad Herbert Siebertz, Ockenfels 0 26 44/16 97 oder  
  01 76/21 61 33 57
St. Katharinen 
– Grillhütte der St.-Georg-Schützenbruderschaft in Strödt Toni Hoß, Linzer Str. 157, St. Katharinen 0 26 45/97 26 23 
– Grillhütte des MGV St. Katharinen am Hargartener Hügel Wilfried Hoß, Laacher Str. 20, St. Katharinen 0 26 45/32 02
Vettelschoß, Willscheider Berg Josef Prangenberg, Poststr. 3, Vettelschoß 0 26 45/31 64

Grillhütte am Hargartener Hügel

Ein besonderes Walderlebnis bietet der Wald-
erlebnispfad in der „Verschönerung“ in Linz.

Den Waldbesucher erwarten zahlreiche Stationen 
zum Thema Wald. Familien mit Kindern können 
an der Sprunggrube die eigene Sprungweite 
testen und mit Hirsch, Fuchs, Reh und Wild-
schwein vergleichen. Das Baumtelefon zeigt das 
Warnsystem eines brütenden Spechtes, wenn ein 
Marder versucht, das Nest zu plündern. Und auch 
musizieren kann man in der Verschönerung am 

Den Wald mit allen Sinnen erleben

Waldxylophon, das 
komplett aus Holz 
hergestellt ist.

Daneben informie-
ren Tafeln über die wichtigsten Baumarten, den 
Lebensraum Wald, Wasser und Streuobstwiese 
und über den Rohstoff Holz. An einem „Bo-
deneinschlag“ erhält der Besucher Einblick in 
die Welt der Springrüssler und Saftkugler. Das 
Waldklassenzimmer schließlich lädt zu einer 

Rast und weiteren interessanten 
Informationen über die Vogel-
welt ein. Das Forstamt Linz bie-
tet auch geführte Wanderungen 
durch die Verschönerung an.

Weitere Informationen sind erhältlich bei:
Forstamt Dierdorf, 
Hanallee 5, 56269 Dierdorf
Tel.: 0 26 89/97 92 45
Fax: 0 26 89/97 92 47
E-Mail: Gregor.Nassen@wald-rlp.de
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Sportstadion Kaiserberg
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Sportstätten

Name Straße Telefon
Sporthallen  
Sporthalle der Verbandsgemeinde Linz am Rhein Miesgesweg, Linz am Rhein 0 26 44/96 13 22
Sporthalle des Gymnasiums Linz am Rhein Im Bondorf, Linz am Rhein 0 26 44/25 65
Sporthalle der Realschule Linz am Rhein Martinusstraße, Linz am Rhein 0 26 44/32 26
Sporthalle St. Katharinen Am Sportplatz, St. Katharinen 0 26 45/33 12
Sporthalle/Gymnastikhalle Vettelschoß Willscheider Weg, Vettelschoß 0 26 45/34 67
Sportplätze  
Sportplatz Dattenberg  
Sportplatz Kasbach-Ohlenberg, Ortsteil Ohlenberg  
Sportplatz Leubsdorf  0 26 44/62 50
Sportstadion (Kunstrasenplatz) Linz am Rhein mit Clubheim Auf dem Kaiserberg 0 26 44/29 44               
                    
Sportplatz (Kunstrasenplatz) St. Katharinen
Sportplatz Vettelschoß, Willscheider Weg                    
Tennisplätze  
Tennisplätze Dattenberg am Sportplatz  
Tennisplätze Kasbach-Ohlenberg am Sportplatz  
Tennisplätze Leubsdorf am Sportplatz  0 26 44/62 50
Tennisplätze Linz mit Clubheim, Auf dem Kaiserberg  0 26 44/37 16
Tennisplätze St. Katharinen am Sportplatz  
Tennisplätze Vettelschoß mit Clubheim, Hübelsheckerweg  0 26 45/46 66 
Tennishalle  
Tennishalle Dattenberg  0 26 44/98 09 24
Beachvolleyball-Anlage  
Linz am Rhein, Am Schwimmbad  
Boule-Anlage  
Linz am Rhein, in den Rheinanlagen in der Nähe der KD-Anlegestellen  
Schießanlagen  
Ortsgemeinde Dattenberg im Ortsteil Hähnen  
Ortsgemeinde Kasbach-Ohlenberg an der Gaststätte „Witt“  
Ortsgemeinde Leubsdorf „Schwarzenbergstraße“ und im Ortsteil Rothe Kreuz  
Stadt Linz am Rhein unterhalb der katholischen Kirche, Hospitalstraße 
Ortsgemeinde St. Katharinen, Ortsteil Steinshardt, Schützenstraße 
Golfplatz       
Golfplatz des Golfclubs Waldbrunnen e. V. in Vettelschoß am Seiferhof an der Kreisstraße 25 0 26 45/80 41

Golfplatz des Golfclubs Waldbrunnen e. V.
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Freibäder

Bezeichnung Anschrift Telefon
Freibad Linz am Rhein, das Bad für die gesamte Familie – 
beheizt – mit Riesenwasserrutsche Am Schwimmbad, Linz am Rhein 0 26 44/27 35
Öffnungszeiten im Sommer:  
montags u. mittwochs von 6.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags, donnerstags, freitags von 6.00 bis 19.00 Uhr, je nach  Wetterlage auch länger 
samstags, sonntags u. feiertags von 8.00 bis 19.00 Uhr, je nach Wetterlage auch länger 
Freibad Vettelschoß – Am Blauen See  
Öffnungszeiten:   
montags bis sonntags von 9.00 bis 19.30 Uhr, je nach Wetterlage 

Campingplatz
Campingplatz St. Katharinen  
Campingplatz Wiedfriede im Ortsteil Als-Au  0 26 38/42 49
Campingplatz Vettelschoß  
Campingplatz am Blauen See  0 26 45/42 24

Freibad der Stadt 
Linz am Rhein
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Kasbachtalbahn, das Steilstrecken-Erlebnis zwischen Linz und Kalenborn

Seit einigen Jahren gibt es im landschaftlich 
reizvollen Kasbachtal wieder regelmäßigen 
Zugverkehr. Ein historischer Schienenbus aus 
den fünfziger Jahren brummt im Stundentakt 
vom Bahnhof Linz am Rhein durch das roman-
tische Tal bis nach Kalenborn. Rund 300 PS 
genügen, um jährlich etwa 15.000 Fahrgäste 
über diese im Jahr 1912 eröffnete Steilstrecke 
sicher zu befördern. Zu Zeiten der Deutschen 
Bundesbahn war diese Linie sogar die zweits-
teilste Strecke überhaupt. Auf einer Entfernung 
von etwa 9 km muss die Kasbachtalbahn einen 
Höhenunterschied von etwa 400 m bewältigen. 
Zwischendurch hält der Triebwagen mit sei-
nen Panoramafenstern am Bahnhof Kasbach 
sowie am Hausbahnsteig der Privatbrauerei 
Steffens, wo die Möglichkeit zur Einkehr in 
die urige Brauereischänke besteht. Im Sommer 
lockt zusätzlich der idyllische Biergarten viele 
Besucher an. Ein Besuch mit etwas mehr Zeit 
erlaubt eine Wanderung von Kalenborn zur 
Brauerei. Der Wanderweg führt vom Bahnhof 
Kalenborn nach links in die Bahnhofstraße, 
400 m bis zur Kreuzung der Autostraße, links 
unter der Eisenbahnbrücke hindurch und un-
mittelbar dahinter über die Straße. Zwischen 
dem Bahndamm und einem gewerblichen 
Anwesen beginnt hier der neu angelegte Kas-
bachtal-Wanderweg, der im weiteren Verlauf 
ins Tal durch Unterführungen und entlang des 
plätschernden Kasbachs zur Brauerei führt. 
Der Wanderweg durch das Kasbachtal ist 
ausgeschildert. Die Mitnahme von Fahrrädern 
ist auf der Kasbachtalbahn natürlich jederzeit 

möglich. Die Züge verkehren an allen 
Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 
Karfreitag bis zum letzten Sonntag im Oktober 
im Stundentakt vom Linzer Bahnhof (Gleis 3). 
Die Abfahrt ist dort jeweils zur vollen Stunde 
von 10.00 bis 18.00 Uhr. Die verkehrsgünstige 
Lage bietet direkte Anschlüsse aus Richtung 
Köln und Bonn sowie Koblenz. Darüber hinaus 
gibt es das gesamte Jahr über die Möglichkeit, 
den Schienenbus für Ausflugsfahrten zu mie-
ten. Die Kasbachtalbahn holt Sie auch ab oder 
bringt Sie überall dorthin, wo Schienen liegen 
– bundesweit!

Fahrpreise
Einfache Fahrt Hin- und Rückfahrt
Erwachsene 4,00 Euro 6,00 Euro
Kinder 2,00 Euro 3,00 Euro
Familienkarte 15,00 Euro
gültig für 2 Erwachsene und 3 Kinder bis 14 
Jahre
Fahrkarten sind nur im Zug erhältlich.

Gruppen ab 10 Personen erhalten 10 % Ermä-
ßigung. Eine vorherige telefonische Reservie-
rung für Gruppen ist sinnvoll. Die kostenlose 
Mitnahme von Fahrrädern ist eingeschränkt 
möglich. Für Gruppen-, Vereins- und Betriebs-
ausflüge kann die Kasbachtalbahn jederzeit 
angemietet werden. Eine Berg- und Talfahrt 
kostet – unabhängig von der Teilnehmerzahl 
– pauschal 250 Euro plus Mehrwertsteuer. 
Vorherige Reservierung ist erforderlich.

Hier können Sie buchen:
Eifelbahn Verkehrsgesellschaft mbH
Rheinhöllerweg 5 · D-53545 Linz am Rhein
Tel. 0 26 44/80 88 03 ·-Fax 0 26 44/80 88 05 
E-Mail eifelbahn@zugtouren.de
Tourist-Information Linz am Rhein
Rathaus am Marktplatz · D-53545 Linz 
Tel. 0 26 44/25 26 · Fax 0 26 44/98 11 26
E-Mail info@linz.de · Internet www.linz.de
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Bezeichnung/Name Anschrift Telefon
NOTRUF FEUERWEHR  1 12
Freiwillige Feuerwehr der 
Verbandsgemeinde Linz am Rhein  
Wehrleiter Horst Piovesan Erlenweg 8, 53560 Vettelschoß 0 26 45/29 03
Freiwillige Feuerwehr Dattenberg  
Wehrführer Günter Gombert Ahrblick 18, 53547 Dattenberg 0 26 44/13 77
Freiwillige Feuerwehr Kasbach-Ohlenberg, 
Ortsteil Kasbach  
Wehrführer Berthold Bäcker Hödenbuschweg 29a, 53547 Kasbach-Ohlenberg 0 26 44/8 04 04
Freiwillige Feuerwehr Kasbach-Ohlenberg, 
Ortsteil Ohlenberg  
Wehrführer Günter Schmitz Am Kirchweg 35, 53547 Kasbach-Ohlenberg 0 26 44/75 80
Freiwillige Feuerwehr Leubsdorf  
Wehrführer Hans-Georg Preiß Kreuzstraße 9, 53547 Leubsdorf 0 26 44/46 78
Freiwillige Feuerwehr der Stadt Linz am Rhein  
Wehrführer Karl-Heinz Wölbert Im Ellig 19, 53545 Linz am Rhein 0 26 44/23 31
Freiwillige Feuerwehr Ockenfels  
Wehrführer Artur Schlüter Auf der Heide 6, 53545 Ockenfels 0 26 44/88 78
Freiwillige Feuerwehr St. Katharinen  
Wehrführer Willi Kröll Bahnhofstraße 28, 53562 St. Katharinen 0 26 45/43 86
Freiwillige Feuerwehr Vettelschoß  
Wehrführer Christoph Teuner In den Hähnen 12, 53560 Vettelschoß 0 26 45/9 90 46
Jugendfeuerwehr der Verbandsgemeinde Linz am Rhein 
Jugendwart Sven Kramer Am Mühlenfeld 4, 53545 Linz am Rhein 0 26 44/98 14 06

Versorgung
Gasversorgung
Energieversorgung Mittelrhein GmbH (EVM), Werk Linz Petrus-Sinzig-Str. 3, Linz am Rhein 0 26 44/96 15-0
Wasserversorgung (mit Ausnahme der Ortsgemeinde Ockenfels)   
Kreiswasserwerk Neuwied, Betriebsführung, Stadtwerke Neuwied Hafenstr. 90, 56564 Neuwied 0 26 31/85-0
Wasserversorgung für die Ortsgemeinde Ockenfels  
Wasserwerk der Ortsgemeinde Ockenfels (Ortsbürgermeister)  
Techn. und kaufm. Werkleitung durch die   
Verbandsgemeindeverwaltung Linz am Rhein  0 26 44/5 60 10

Freiwillige Feuerwehren
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Landkreis Neuwied

Wo finden Sie die Verkaufsstellen für Wert-
stoff-, Bio- und Restabfallsäcke oder Sammel-
stellen für Kork, Altmedikamente und Elektro-
nikschrott usw.?
Ihre Abfallberatung informiert über 
Tel.: 0 26 31/8 03-3 08
Internet: http://www.kreis-neuwied.de
E-Mail: info@kreis-neuwied.de

Servicetelefon für:
Sperrmüll, Schrott, Elektronikschrott, Kühlge-
räte und Grünabfälle
Tel.: 0 26 31/39 79 21
Problemabfälle/Schadstoffe
Tel.: 0 26 31/89 94-39
Tonnenleerung
Tel.: 0 26 31/89 94-32

Weitere Informationen und Entsorgungsschecks 
finden Sie im aktuellen Abfuhrkalender.

Adressen und Öffnungszeiten
Für die Selbstablieferung von Kleinmengen an 
Wertstoffen, Grünabfall, Schrott, Elektronik-
schrott, Sperrmüll, Bauabfällen sowie Problem-
abfällen und der kostenfreien Abgabe von 
Kompost.

Umladestation im Entsorgungspark 
Neuwied
Bischofsburger Straße 3 (Industriegebiet Distel-
feld), 56566 Neuwied, Tel. 0 26 31/35 40 74
montags bis freitags 8–16 Uhr
samstags 8–12 Uhr
Annahme Problemabfall 
(am Sonderabfallzwischenlager)
mittwochs 7–17 Uhr
Abgabe von Kompost (Kompostwerk)
samstags 8–12 Uhr
Umladestation Linz
Im Dickert, 53545 Linz, Tel.: 0 26 44/58 06
montags bis freitags 8–16 Uhr
samstags 8–12 Uhr

Abfallentsorgungsanlage Linkenbach
56317 Linkenbach, Tel.: 0 26 34/95 72-22
montags bis freitags 7–16 Uhr
samstags 8–12 Uhr
Wir bitten um rechtzeitige Anlieferung!

Abfallentsorgung im Landkreis Neuwied

Alle Haushalte verfügen über drei ver-
schiedene Mülltonnen:
Grüne Wertstofftonne
Abfuhr alle 2 Wochen
Für: Papier, Pappe, Kartonagen, Metalle, 
Kunststoff, Styropor, Elektrokleingeräte, Ver-
bundverpackungen für Milch und Getränke 
sowie Dosen.
Braune Biotonne
Abfuhr von April bis Oktober wöchentlich, 
ab November bis März nur alle 2 Wochen
Für: Küchenabfälle von Salat, Gemüse, Obst, 
Essensreste, Kaffeefilter, Teebeutel, Garten-
abfälle und Strauchschnitt mit Ästen bis 8 cm 
Durchmesser.

Versorgung

Bezeichnung/Name Anschrift Telefon
Stromversorgung  
Süwag Energie AG Niederlassung KRW Hauptverwaltung 56564 Neuwied, 
 Engerser Landstraße 36/38 0 18 01/80 48 04
Störungsmeldungen Süwag AG  0 18 03/24 14 24

Umwelt und Abfallwirtschaft
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Umwelt und Abfallwirtschaft

Graue Restabfalltonne
Abfuhr alle 2 Wochen
Für: Kehricht, Windeln, Zigarettenkippen, 
Scherben, alte Fotos, Videobänder, Musikkas-
setten, stark verschmutzte Wertstoffe und alle 
sonstigen nicht verwertbare Abfälle.
Den genauen Abfuhrtag entnehmen Sie dem 
Abfuhrkalender. Glas gehört nach Farben ge-
trennt in die Glascontainer.
Haben Sie noch Fragen?
Rufen Sie uns an unter 
0 26 31/8 93-3 08

Glascontainerstandorte

Ortsgemeinde Dattenberg
Dattenberg: Parkplatz gegenüber 
 Friedhof an der K 10
Ortsteil Hähnen: Parkplatz gegenüber der 

Ortseinfahrt
Ortsteil Wallen: unter der Brücke zur B 42
 Brochenbachtal 

Ortsgemeinde Kasbach-Ohlenberg
Ortsteil Kasbach: Parkplatz am Bürgerhaus
Ortsteil Ohlenberg: Parkplatz am Feuerwehr-

gerätehaus

Ortsgemeinde Leubsdorf
Leubsdorf: Parkplatz „Ariendorfer 

Straße“ (Gaststätte „Zur 
Traube“) 

 Parkplatz neuer Friedhof
Ortsteil Rothe   
Kreuz/Hesseln: neben der Bushaltestelle

Stadt Linz am Rhein
– Parkplatz am Feuerwehrgerätehaus
– Baugebiet „Roniger Hof“, Akazienweg
– Busparkplatz an der B 42
– Am Kaiserberg in Richtung Stadion
– Parkplatz am Miesgesweg
– Müllumladestation „Im Dickert“
– Sterner Straße

Ortsgemeinde Ockenfels
Blumenau

Ortsgemeinde St. Katharinen
St. Katharinen: neben dem Feuerwehrge-

rätehaus
Ortsteil Hargarten: Noller Weg, 
  Bushaltestelle
Ortsteil Lorscheid: Bahnhofsfraße
Ortsteil Notscheid: Parkplatz am   

 Dorfgemeinschaftshaus
Ortsteil Steinshardt: hinter der Schützenhalle
Ortsteil Als-Au: Campingplatz 
 „Wiedfriede“

Ortsgemeinde Vettelschoß
Vettelschoß: – am Sportplatz
 – Hauptstraße, Park-

platz, 
  gegenüber Fa. Neifer
 – gegenüber dem 
  „Sanitätshaus aktuell“
Kalenborn: – Parkplatz am 
  Gemeindehaus
 – Kalenborner Straße

Batteriesammelbehälter
Kostenlose Rückgabe von Altbatterien darüber 
hinaus auch bei allen Batterieverkaufsstellen.

Linz am Rhein
Alice-Salomon-Schule Am Gestade 9
Grundschule Schulstraße
Duale Oberschule Schulstraße
Martinus Gymnasium Im Bondorf
Realschule Im Rosengarten
Verbandsgemeindeverwaltung  

 Am Schoppbüchel 5
St. Katharinen
Grundschule Am Sportplatz
Vettelschoß
Grundschule Willscheider Weg 2
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Banken und Sparkassen

Name Anschrift Telefon
Sparkasse Neuwied 
Geschäftsstelle Linz  Mittelstraße 22,
am Rhein Linz am Rhein 0 26 44/5 60 30
Zweigstellen 
Dattenberg Hauptstraße 33,
 Dattenberg 0 26 44/56 03 83
Leubsdorf Hauptstraße 9, 
 Leubsdorf 0 26 44/56 03 82
Ockenfels Kirchstraße 1–2, 
 Ockenfels 0 26 44/56 03 81
Ohlenberg Am alten Schulplatz 9, 
 Kasbach-Ohlenberg 0 26 44/76 50
St. Katharinen Beethovenstraße 2, 
 St. Katharinen 0 26 45/9 91 45
Vettelschoß Michaelstraße 31, 
 Vettelschoß 0 26 45/95 26-0
Volks- und Raiffeisenbank  Markt 2, 
Neuwied-Linz eG Linz am Rhein 0 26 44/9 46-0
Raiffeisenbank 
Neustadt eG, 
Geschäftsstelle  Linzer Straße 94,
St. Katharinen St. Katharinen 0 26 45/95 21-0
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Dattenberg 
Kirmes 1. Wochenende im September 
Winzerfest mit großem Festzug 1. Wochenende im Oktober 
Kasbach-Ohlenberg  
Kirmes in Kasbach 3. Wochenende im Juli 
Kirmes in Ohlenberg an Pfingsten 
Kirmes in Erl Antoniuskirmes Mitte Juni 
Karnevalszug am Karnevalsdienstag 
Leubsdorf  
Kirmes 1. Wochenende im Mai 
Winzerfest letztes Wochenende im September
Karnevalszug am Karnevalssonntag 
Linz am Rhein  
„Bunte Woche“ mit Drehorgelfest Christi Himmelfahrt bis Sonntag 
Bürgerfest  3. Sonntag im  Mai
Karnevalszug am Rosenmontag 
Kirmes letztes Wochenende im August 
Kunsthandwerkermarkt 2. Wochenende im Oktober 
Linzer Rummel anno dazumal  letztes Wochenende im Juni
„Rhein in Flammen“  1. Samstag im Mai
Trödelmärkte 3. Wochenende im Mai und 
 2. Wochenende im August
Weihnachtsmärkte an allen 4 Adventswochenenden 
Winzerfest 2. Wochenende im September 
Wochenmarkt auf dem Marktplatz jeden Freitagvormittag 
Ockenfels  
Kirmes 1. Wochenende nach Pfingsten 
Karnevalszug am Karnevalssonntag 

Gemeindefeste und Märkte

Erntedank- und Winzerfest in Dattenberg
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Gemeindefeste und Märkte

St. Katharinen  
Kirmes in St. Katharinen 2. Wochenende im November 

Kirmes in Hargarten 3. Wochenende im Mai 

Kirmes in Steinshardt letztes Wochenende im Juli
Kirmes in Noll letztes Wochenende im Juli
Kirmes in Notscheid 3. Wochenende im Juni
Vettelschoß  
Kirmes in Kalenborn letztes Wochenende im Mai

„Rhein in Flammen“

Notizen
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Notruftafel

Feuermeldestellen:  
einheitlicher Notruf 1 12

Ersatzweise können die örtlichen Feuerwehren über folgende 
Rufnummern erreicht werden:

Wehrleiter Piovesan 0 26 45/29 03
Linz am Rhein: Wehrführer Wölbert 0 26 44/23 31
Dattenberg: Wehrführer Gombert 0 26 44/13 77
Kasbach: Wehrführer Bäcker 0 26 44/8 04 04
Leubsdorf: Wehrführer Preiß 0 26 44/46 78
Ockenfels: Wehrführer Schlüter 0 26 44/88 78
Ohlenberg: Wehrführer Schmitz 0 26 44/75 80
St. Katharinen: Wehrführer Kröll 0 26 45/43 86
Vettelschoß: Wehrführer Teuner 0 26 45/9 90 46

Polizei 1 10
Polizeiinspektion Linz am Rhein 0 26 44/9 43-0
Krankenwagen: DRK Linz am Rhein 1 92 22
Franziskus-Krankenhaus Linz am Rhein 0 26 44/5 51

Ärztlicher Notdienst 0 26 44/1 92 92

Apotheken-Notdienst 
Unter der Telefonnummer 0 90 05-25 88 25 und dann die 
Postleitzahl, z. B. 0 90 05-25 88 25-5 35 45 für Linz am Rhein 
(0,25 w/min aus dem Festnetz) werden die nächstliegenden 
dienstbereiten Apotheken angesagt. Die Nummer fürs Handy 
lautet: 0180-5-258825 und dann die Postleitzahl (0,12 w/min).
Der Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr.

Bundeseinheitlicher Giftnotruf 0 30/1 92 40
Bonn 02 28/2 87 32 11
Mainz 0 61 31/23 24 66

Stromausfall: 
Störungsmeldungen Süwag AG 0 18 03/24 14 24
Störungen der Wasserversorgung: Kreiswasserwerk Neuwied, 
Betriebsführung Stadtwerke Neuwied 0 26 31/85-0
Störungen der Gasversorgung: Energieversorgung Mittel-
rhein GmbH, Werk Linz am Rhein 0 26 44/96 15-0





Seniorenheim der
Verbandsgemeinde Linz

Vor dem Leetor 5
53545 Linz am Rhein

Telefon 0 26 44/95 14-0 · Fax 0 26 44/95 14-299
www.Seniorenheim-Linz.de

Wir bieten stationäre Dauerpflege und Kurzzeitpflege an:

■  Abgestimmt auf die individuellen Bedürfnisse und Wünsche der pflege-
bedürftigen Bewohner steht erfahrenes und qualifiziertes Personal zur
Verfügung, das für eine bestmögliche Pflege und Betreuung sorgt.

■  Eingebunden in das gesellschaftliche Leben von
Linz unterstützen wir eine aktive Gestaltung des
Tagesablaufs der Bewohner.

■  Eine Tagesgruppe bietet insbesondere alters-
verwirrten und dementen Menschen eine sinnvolle
Tagesstruktur an.

Sprechen Sie mit uns.
Heimleiter: Ralf Dötsch 0 26 44 / 95 14-220
Pflegedienstleiterin: Alice Paul 0 26 44 / 95 14-223




